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Bel(i)ebte Freizeitwiese

Endlich wieder Kioskbetrieb, Stand-Up Paddel-Verleih 
und unbeschwert Volleyball spielen!

Wichtige Beschlüsse

Seit der letzten Ausgabe fanden 
2 Gemeinderatssitzungen statt. 
Dabei konnten viele wichtige Be-
schlüsse für Schwertberg gefasst 
werden. Unter anderem wurden 
mit der Überarbeitung des Flä-
chenwidmungsplanes die Weichen 
für die Bebauung von Schwertberg 
für die nächsten 15 Jahre gelegt. 

Mehr dazu ab Seite 4

Die Baubewilligung für das Ge-
sundheitszentrum ist nun behörd-
lich erteilt. Bis Herbst wird der 
Baustart vorbereitet. Einen Über-
blick über den aktuellen Stand 
sammt Zusammenfassung der 
Bauverhandlung finden Sie in die-
ser Ausgabe der Gemeindezei-
tung.

Alle Infos dazu auf Seite 3

Gesundheitszentrum
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Vorwort des Bürgermeisters

Ich wünsche Ihnen einen erholsa-
men Sommer!

Ihr Bürgermeister

Max Oberleitner

Liebe Schwertbergerinnen und Schwertberger

 © Katharina Lacko

Leerstände beseitigen

Im Juli reichen wir gemeinsam mit 
Perg, Naarn und Arbing das Aktions-
programm des Landes OÖ. zur Besei-
tigung von Leerständen im Zentrum 
ein. Unsere möglichen förderbaren 
Objekte wurden bereits begutachtet 
und ein 175-seitiges Strategiepapier 
entwickelt. Neben Privatpersonen 
erhalten auch Kommunen Förder-
mittel, wenn es gelingt, leerstehende 
oder minderwertig genutzte Häuser 
so zu sanieren bzw. umzubauen, dass 
darin neue Geschäfte, Büros, Gastro-
nomiestätten, (öffentliche) Dienst-
leistungen angesiedelt werden kön-
nen. Ich habe jedenfalls die geplante 
Neugestaltung des Marktplatzes mit 
Gehverbindung zum Gesundheits-
zentrum, den Umbau des alten Amts-
gebäudes und die „alte“ Rot Kreuz 
Zentrale als Fix-Projekte gemeldet 
und versuche dafür über 1 Mio. Euro 
an zusätzlichen Fördermitteln zu be-
kommen.

Ich hoffe, dass sich viele Eigentü-
mer:innen von den geplanten Inves-
titionen im Zentrum anstecken las-
sen und ebenfalls beginnen, in ihre 
Liegenschaften zu investieren (wie 
wir es in letzter Zeit ja bereits erle-
ben), damit unser Ort noch attrakti-
ver und l(i)ebenswerter wird.

Flächenwidmungsplanung

Ich danke dem Umweltausschuss 
und speziell Obmann Andreas Kar-
linger für die intensive Arbeit, ein 
neues Raum- und Entwicklungskon-
zept für Schwertberg für die nächs-
ten 15 Jahre festzulegen. Schwertberg 
möchte nicht mehr um jeden Preis 
weiter wachsen, den Ortskern und 
bestehende Siedlungsräume weiter 
verdichten, aber die Zersiedelung 
stoppen. Eine Reihe von Ökoprojek-
ten soll diese Planungen begleiten 
wie zB. die Renaturierung des Po-
neggenbaches, die vielen Erosions-
schutzstreifen rund um Schwertberg, 
die nun auch erstmals im Flächen-
widmungsplan als Schutzzonen 
ausgewiesen werden. Wir widmen 
erstmals mehr Bauland in Dauer-
grünland zurück als Wiesen in neues 
Bauland. Ich habe als Bürgermeister 
selbst erstmals die Möglichkeit mit 
der neuen Flächenwidmungsplanung 

Wertvolle Bürgerbeteiligung 

Trotzdem gab es in dieser Endpha-
se noch einige heikle Hürden zu be-
wältigen. Es hat sich gezeigt, dass es 
bei einem Großprojekt immer auch 
Kehrseiten gibt und der Standort oft 
auch den Standpunkt bestimmt. Mei-
nem Empfinden nach ist es uns gut 
gelungen, die Sorgen und Wünsche 
der Anrainer, die als unmittelbar Be-
troffene auch besondere Sichtweisen 
haben, ernst zu nehmen, konstrukti-
ve Anregungen in die Einreichpläne 
einzuarbeiten und im Dialog immer 

wieder aufeinander zuzugehen. Mit 
sachlichen Argumenten konnten 
auch teils Missverständnisse ausge-
räumt werden. So stellte sich am 11. 
Mai auch der Gemeinderat fast ge-
schlossen (bis auf 2 Enthaltungen) 
über alle Parteien hinweg hinter das 
eingereichte Projekte. Auch die Bau-
verhandlung selbst verlief schließlich 
äußerst harmonisch. 
Jetzt gilt es bereits mit Weitblick die 
anstehende Bauphase vorzubereiten, 
Sperren und Behinderungen sowie 
Lärmbeeinträchtigungen so gut wie 
möglich zu vermeiden. Die Baustelle 
am Schacherberg wird mindestens 
2 Jahre lang das Ortsbild prägen und 
immer wieder für Herausforderungen 
sorgen. Der Gemeinderat hat sich da-
rauf geeinigt, noch heuer einen Ver-
kehrsplaner zu engagieren und alle 
vorliegenden Verkehrsprojekte mit 
Einbindung der Bevölkerung zu hin-
terfragen und in ein Gesamtkonzept 
zu bringen bzw. die einzelnen vorge-
schlagenen Maßnahmen nach Prio-
ritäten zu reihen. Alle Verkehrspro-
jekte, die für das Funktionieren des 
Gesundheitszentrums wichtig sind, 
müssen auch bis zur Fertigstellung 
des Projektes umgesetzt sein.

Gesundheitszentrum erfolg-
reich bauverhandelt!

Nach 4 Jahren intensiver Vorarbeit 
erfolgte am 21. Juni endlich die Bau-
verhandlung für das mit Sehnsucht 
erwartete Gesundheitszentrum. Für 
mich ein Freudentag, denn nun ist 
das Projekt voll auf Schiene, alle be-
hördlichen Genehmigungen sind 
abgeklärt und nach der Ausschrei-
bung steht einem Baustart im Herbst 
nichts mehr im Wege. Nachdem sich 
die Preise in der Baubranche wieder 
etwas zu erholen beginnen, hat der 
Investor Neue Heimat bewusst et-
was zeitlichen Druck aus dem Pro-
jekt genommen. Denn je billiger der 
Bau kommt, desto günstiger werden 
auch die Mieten für die Räumlichkei-
ten. Das trifft sowohl das Ärzteteam, 
Geschäftstreibende und die betreu-
baren Bewohner:innen.

auf unsere Ortsentwicklung Ein-
fluss zu nehmen. 2010 hatte der Ge-
meinderat (da war ich erst 5 Jahre in 
Schwertberg wohnhaft) die Weichen 
für alle jetzigen Bauvorhaben der In-
dustrie oder am Ziegelofen gelegt. 
Wir sind über alle Parteien hinweg 
bestrebt, Schwertberg als l(i)ebens-
werte Wohngemeinde zu erhalten 
und treiben in den nächsten Jahren 
viele ÖKO-Projekte voran.
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Breite Zustimmung zu den Einreichplänen des 
Gesundheitszentrums

Am 26. April 2023 lud die Gemeinde 
zu einer Anrainerversammlung, um 
die Einreichpläne für das Gesund-
heitszentrum öffentlich zu präsen-
tieren und allen Interessierten 8 Wo-
chen vor der Bauverhandlung bereits 
die Möglichkeit einzuräumen, Fragen 
zum Projekt bzw. Anliegen vorbrin-
gen zu können. Das Interesse war 
enorm. Über 200 Besucher:innen 
folgten der Einladung ins Volksheim. 
Viele konstruktive Vorschläge, Wün-
sche, aber auch Bedenken wurden 
geäußert. Jede Wortmeldung wurde 
genauestens protokolliert und im 
Anschluss von der Neuen Heimat, 
dem Architekten-Team Steiner und 
der Gemeinde auf ihre Umsetzbar-
keit geprüft. Da die Pläne noch nicht 
„in Stein gemeißelt“ waren, haben 
die Architekten etliche Anregungen 
aufgegriffen und die Einreichpläne 
überarbeitet. So wurde der Platz vor 
der Tiefgarageneinfahrt umgeplant, 
der Trafo vorm Gebäude in den Keller 
integriert, überschaubare Freiflächen 
geschaffen, wo auch Müllfahrzeuge 

halten können. Außerdem wurde die 
Freitreppe zum Gesundheitszentrum 
großzügiger gestaltet und gleich da-
neben ein versperrbarer direkter Zu-
gang zu den Liften geschaffen.

Lediglich der Wunsch, die Tiefgara-
geneinfahrt von der Hafner Straße 
zur Schacherberg Straße zu verlegen, 
konnte nicht erfüllt werden. Daher 
wurden von den Anrainern 150 Unter-
schriften gegen diese Lösung gesam-
melt. Bürgermeister Max Oberleitner 
ließ daher am 11. Mai nochmals den 
Gemeinderat über die überarbeiteten 
Einreichpläne abstimmen, natürlich 
wurde das Projekt und die offenen 
Einwände abermals vor Publikum 
genauestens erörtert. Fakt ist, dass 
die Landesstraßenverwaltung kei-
ne zusätzlichen Zu- und Ausfahrten 
in der Nähe von Kreuzungen auf der 
Landesstraße gestattet. In der Mitte 
des Areals hätte man die Schacher-
bergstraße um eine Abbiegespur ver-
breitern müssen und am hinteren 
Ende (Richtung Fa. Wiesinger) wäre 

der Höhenunterschied zur Tiefgara-
ge schon 4,5 Meter gewesen, sodass 
einer Abfahrtsrampe 30 Parkplätze 
zum Opfer gefallen wären.

Zufahrt Tiefgarage Hafnerstraße

In der Hafner Straße wird die Ein-
fahrt in die Tiefgarage so angelegt, 
dass eine eigene Fahrspur in die Ga-
rage und eine eigene Fahrspur aus der 
Garage führt. Eine Ampel ist daher 
nicht notwendig, ein Parkleitsystem 
ist jedoch angedacht. Die Hafner-
straße wird im Kreuzungsbereich 
etwas umgebaut. Eine Verkehrsinsel 
wird die Sichtbedingungen verbes-
sern. Die Engstelle ist gewollt, damit 
die Geschwindigkeiten automatisch 
gedrosselt werden. Die Hafnerstraße 
bleibt an dieser Stelle aber weiterhin 
zweispurig. Dem Bürgermeister ist 
es gelungen, die Sorgen und Ängste 
der Anrainer ernst zu nehmen und 
Einwände mit sachlichen Argumen-
ten zu entkräften. Das sah auch der 
Gemeinderat so. Immerhin erteilten 
29 von 31 Gemeinderäten den vorlie-
genden Einreichplänen ihre Zustim-
mung, zwei Gemeinderäte enthielten 
sich der Stimme – so steht der ge-
samte Gemeinderat auch weiterhin 
wie bisher geschlossen hinter dem 
Projekt.

Die Bauverhandlung am 21. Juni ver-
lief äußerst harmonisch. Von den 
Behörden gab es ebenfalls keinerlei 
Einwände. Der Fokus lag bei den An-
rainern bereits darauf, wie die Bau-
arbeiten möglichst koordiniert und 
ruhig ablaufen können. Sperren der 
Kalvarienbergstraße sind absolut 
zu vermeiden, die Bauarbeiten dür-
fen nicht ausufern, d.h. die Sonn-, 
Feiertags- und Nachtruhezeiten sind 
strengstens einzuhalten.
Somit steht einer zügigen Umset-
zung des Projektes nichts mehr im 
Wege. Bei der nächsten Gemeinde-
zeitung laden wir sicherlich schon 
zum Spatenstich ein!

Die Bauverhandlung vom 21. Juni verlief harmonisch, somit „Grünes Licht“ für den Baustart.

Vogelperspektive des geplanten Schwertberger Gesundheitszentrums
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Umweltausschussobmann Andreas Karlinger und Vize-Bürgermeister Karl Petermandl mit Ortsplanerin  
DI  Karin Schwarz bei der Gemeinderatssitzung am 22. Juni 2023 auf der Aiserbühne

In den letzten Jahrzehnten hat sich 
im Bereich der Raumordnung und 
örtlichen Entwicklung (ÖEK) vieles 
geändert. Auch die Gesetze selbst. 
Die letzte große Novelle fand 2021 
statt und hatte vor allem die Ein-
dämmung der Flächenversiegelung 
zum Ziel.

Auch im Umweltausschuss ver-
suchten wir diesen Anforderun-
gen gemeinsam mit unserer neuen 
Ortsplanerin DI Karin Schwarz ge-
recht zu werden. 
Wir haben in einem intensiven 
und spannenden Prozess mit allen 
Parteien und externen Fachleuten 
unsere Schwerpunkte für die ÖEK 
festlegt. 

Das Ergebnis kann sich echt sehen 
lassen. Wir geben der Natur echtes 
Grünland zurück und weisen echte 
Grünzüge aus, wo es keine Bebau-
ung mehr geben wird. Unsere Be-
triebsbaugebiete werden nicht wei-
ter ausgedehnt. Zusätzlich bilden 
wir Flächen ab, wo wir den Ausbau 
der PV-Anlagen forcieren wollen. 
Wir bekennen uns zudem dazu, 
dass zuerst alle Dächer mit PV-An-
lagen ausgestattet werden müssen, 
bevor wir wertvollen Boden dazu 
verwenden.

Alle Projekte der Gemeinde werden 
künftig nur dann genehmigt, wenn 
die Auswirkungen auf die Natur und 
das Klima ausreichend berücksich-
tigt werden.

Andreas Karlinger freut sich als 
Umweltausschussobmann, diese 
spannende Zeit gemeinsam mit al-
len Fraktionen gestalten zu dürfen. 
Nur gemeinsam, kann es uns ge-
lingen, der Natur und dem Klima 
den Rücken zu stärken und unseren 
Kindern einen Ort der Vielfalt und 
Möglichkeiten zu übergeben.

Örtliche Entwicklung & Flächenwidmung
Diese wird alle 10- 15 Jahre überarbeitet. Das letzte Mal war das 2009-2010 der Fall. Jetzt werden die 
Weichen bis 2039 gestellt.

Die wichtigsten Beschlüsse in 
Bezug auf die Flächnwidmung:

Räumliche Entwicklungsstrate-
gie – Siedlungsmorpologie  

Der Raumordnungsausschuss, unter 
Führung von Andreas Karlinger, hat 
über eineinhalb Jahren intensiv ge-
nutzt, Vorgaben zu definieren, wie 
sich Schwertberg in den nächsten 15 
Jahren hinsichtlich weiterer Bebau-
ung entwickeln soll. 2022 wurde DI 
Karin Schwarz von Topos 3 zur neu-
en Ortsplanerin bestellt, die seither 
einen Digitalisierungsschub in un-
serem Bauamt einleitete. So wurde 
auch das gesamte Gemeindegebiet 
Schwertbergs typologisiert und der 
Zentrumsbereich, Erholungsflächen, 
Siedlungskerne, Betriebsbaugebiete, 
Grün- und Erosionsschutzstreifen 
sowie landwirtschaftliche Nutzflä-
chen und Wälder in digitalen Karten 
klar ausgewiesen.
Im Zentrum wollen wir künftig die 
Baulücken schließen, Siedlungsker-
ne verdichten und eine weitere Zer-
siedelung von Schwertberg verhin-
dern. Nach Norden wurde eine klare 
Grünzensur geschaffen, wo sich der 

Einleitung des Verfahrens Flä-
chenwidmungsplan - ÖEK (Ört-
liches Entwicklungskonzept)

Alle 15 Jahre wird die Flächenwid-
mung neu überarbeitet, zuletzt 
2009/10 – die Schwertberger Be-
völkerung konnte seit dem Vorjahr 
Widmungswünsche dem Bauamt 
melden und unter Berücksichtigung 
der Entwicklungsstrategie wird 
nun unser Konzept beim Land OÖ 
eingereicht. In Schwertberg haben 
wir seit den letzten Jahrzehnten 
einen enormen Baulandüberhang  – 
es gibt unzählige unbebaute Grund-
stücke, die zwar gewidmet, aber 
nicht bebaut sind. Mit dem neuen 
ÖEK wird die Baulandflächenbilanz 
wesentlich verbessert. Um künftig 

Am 11. Mai und am 22. Juni 2023 tagte der Gemeinderat und traf folgende Beschlüsse:

Ort nicht mehr weiter ausdehnen 
soll. Die Grünstrukturen entlang 
der Flüsse und Bäche werden lang-
fristig gesichert und gestärkt und 
auch Richtung Kalvarienberg, Aiser 
und der Broat´n ausgeweitet, bzw. 
ebenso im Süden zwischen Furth 
und dem Dachsberg bzw. den Fir-
men Steinbach und Hödlmayr aus-
gewiesen.
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Die Pläne des überarbeiteten Flächenwidmungspla-
nes nehmen den gesamten neuen Sitzungssaal ein. 

Umwidmungsansuchen in Aisting 
- Parkplatz der Firma Steinbach  

Die Firma Steinbach hat vor Jahren 
einen bereits geschotterten Park-
platz von der Firma Hödlmayr ange-
kauft. Dieser Parkplatz wurde nach 
dem Hochwasser 2002 spontan als 
erweiterte Abstellfläche genutzt, weil 
der Ackerboden damals vom Hoch-
wasser zerstört wurde. Leider wurde 
bis dato nie eine entsprechende Wid-
mung von Grünland auf Parkfläche 
eingereicht. Der jetzige Widmungs-
antrag wurde daher nicht einstim-
mig beschlossen. Es gab daher im 
Gemeinderat auch Einwände gegen 
die Bodenversiegelung. Gleichzeitig 
ist die Fa. Steinbach bereit, den Park-
platz nach Vorgaben der Gemeinde 
mit Bäumen und PV-Anlagen schön 
zu gestalten, eine Baumallee entlang 
des Radweges und einen öffentlich 
zugänglichen Übungsplatz für die 
Feuerwehr zur Verfügung zu stel-

General-Verkehrskonzept für Schwertberg

Die Zustimmung des Gemeinderates 
zu den vorliegenden Einreichplänen 
für das neue Gesundheitszentrum 
wurden daran geknüpft, dass bis 
Herbst ein Generalverkehrskonzept 
für Schwertberg beauftragt wird. 
Die bereits geplanten Maßnahmen 
zur Verkehrsberuhigung wie zB. An-
bindung Maria Langthaler Straße 
zur Perger Straße als Einbahn mit 
Schrankenlösung für Anrainer, Ver-
besserungen des Kreuzungsberei-
ches Heimstätteweg/Friedhofstraße 
mit Umkehrschleife Pfarrparkplatz, 
Parkdeck Adelbert Stifter Straße, 
Kreisverkehr Bahnhof mit Verlegung 
der Fahrbahnhaltestelle für Busse, Bebauungsplan fürs 

Schwertberger  Zentrum

Der Gemeinderat hat 2020 für das 
Ortszentrum ein Neuplanungsgebiet 
erlassen und den Zeitraum der Wirk-
samkeit um ein Jahr verlängert, bis 
das Neuplanungsgebiet als Vorstufe 
2024 vom Bebauungsplan abgelöst 
wird.
Die Gemeinde hat dadurch ein star-
kes Mitspracherecht bei anstehen-
den Bautätigkeiten im Zentrum und 
kann hinsichtlich der äußeren Er-
scheinung, Höhe und Nutzung eines 
Gebäudes, auch klare Vorgaben ma-
chen.Gemeinderatssitzung mal anders. Aufgrund der extremen Temperaturen wurde die Gemeinderatssitzung vom 

22. Juni spontan  ins Freie verlegt. So tagte der Gemeinderat auf der Aiserbühne. 

Erhöhung der Erhaltungs-
beiträge für unbebaute 
Grundstücke 

Der Raumordnungsausschuss und 
der Finanzausschuss schlugen eine 
Erhöhung der Quadratmetersätze 
betreffend der Erhaltungsbeiträge für 
unbebaute und nicht an die Wasser-
ver- bzw. Abwasserentsorgung ange-
schlossenen Grundstücken vor. Die-
se wurden mehrheitlich beschlossen 
– künftig sind je Quadratmeter 0,70 
Euro pro Jahr zu bezahlen.

Baugründe neu umwidmen zu kön-
nen, muss die Gemeinde Flächen 
rückwidmen, um wieder neues 
Bauland widmen zu dürfen. Es ist 
gelungen, viele Flächen herauszu-
filtern, wo in den nächsten Jahren 
keine Bebauung geplant ist und 
diese Grundstücke wieder in Grün-
land rückzuwidmen. In Summe 
wird, abzüglich der neuen Bauland-
widmungen, über 1 Hektar mehr 
Grünland geschaffen. Neue Bau-
parzellen entstehen hauptsächlich 
nordöstlich des Hochbehälter 1 
Aiser, sowie westlich des Rückhal-
tebeckens Winden (vor den Gra-
benhäusern). Weiters werden viele 
„Widmungssünden“ bereinigt, teil-
weise die Widmung der Realität 
angepasst. Frau DI Schwarz hat in 
der Gemeinderatssitzung alle 80 
Einzelumwidmungen vorgestellt 
und die Sachlage verständlich er-
klärt. Es folgte 100% Zustimmung 
durch den Gemeinderat.

len. Ein Zusatzantrag der SPÖ mit 
möglicher Kooperation / Nutzung 
bestehender Flächen von benach-
barten Firmen (Hödlmayr, Rüben-
genossenschaft und Petschl) wur-
de mehrheitlich angenommen.

Gehweg Winden etc. sind wichtige 
Einzelmaßnahmen – der Gemein-
derat möchte mit Verkehrsplanern 
nochmals alle vorliegenden Lösungs-
vorschläge prüfen, die Bevölkerung 
und Anrainer einbinden und zusätz-
lich ein Gesamtverkehrskonzept für 
Schwertberg beauftragen, um alle 
sinnvollen und vor allem machba-
ren Ideen für eine Optimierung des 
Verkehrsflusses, Attraktivierung des 
Radverkehrs, sichere Fußwege etc. 
mit Prioritätenreihung zu erarbeiten. 
Die Ergebnisse sollen bis Sommer 
2024 vorliegen und dann sukzessive 
umgesetzt werden.
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Tempo 30 für Städte und  
Gemeinden
Der Gemeinderat unterstützt die Ini- 
tiative des Verkehrsclub Österreich 
(VCÖ) „Städte und Gemeinden für 
Tempo 30“. Gefordert wird eine An-
passung der Straßenverkehrsord-
nung, um Städten und Gemeinden 
leichter und eigenmächtig Tempo-
Reduktionen im Ortsgebiet zu er-
möglichen. 
Die aktuelle Rechtslage gestattet 
Schwertberg zur Zeit nicht, für den 
Marktbereich oder der Aisttal-Lan-
desstraße einen 30iger für alle Ver-
kehrsteilnehmer zu erlassen. 

Ziel der Unterstützungserklärung 
des VCÖ ist eine Verkehrswende, die 
die Lebensqualität und Verkehrssi-
cherheit in Städten und Gemeinden 
erhöht und einen Beitrag zur Klima-
krise leistet. Insbesondere im Orts-
zentrum, Wohngebieten sowie vor 
Schulen und Bildungseinrichtungen 
ist die Einführung einer Tempobe-
schränkung bis 30 km/h notwendig. 

Steinschlagschutz für 
„Aistleiten“ 

Bereits 2015 ersuchte die Mgde. 
Schwertberg die Wildbach- und La-
winenverbauung (WLV), um Siche-
rungsmaßnahmen im Bereich der 
Dietmar v. d. Aist Straße. Das Gelän-
de befindet sich in Privatbesitz und 
es kam auf Grund der Untergrund-
verhältnisse (brüchige Granitfelsen) 
mehrmals zu Steinschlägen (meist 
durch Einwirkung von Frost oder 
Starkregen), die nicht nur die Ge-
meindestraße zur Freizeitwiese ge-
fährden, sondern auch einige Häuser.
 
Nun hat die WLV dem Gemeinderat 
die geplanten Schutzmaßnahmen 
übermittelt. Gefährliche Bäume wer-
den gefällt und Felswände mit Stahl-
netzen gesichert. Der Gemeinderat 
segnete den Finanzierungsplan in 
Höhe von rund € 200.000,- ab. 58 % 
der Kosten trägt der Bund, 15 % das 
Land OÖ und 27% die Gemeinde, 
wobei unser Interessentenbeitrag auf 
2 Jahre in Höhe von je 27.000 aufge-
teilt wird. 

Zusatzaufträge für Baulos Winden 3

Die Firma STRABAG hat heuer im 
Mai mit der Errichtung der Ober-
flächenentwässerung in Winden/
Windegg südwestlich der Landes-
straße begonnen. Für einen Großteil 
der Siedlung wird ein neuer Regen-
wasserkanal errichtet, wo teils auch 
Dachwässer bestehender Häuser 
umgeschlossen und Einfahrten in 
den neuen Kanal eingeleitet wer-
den, der schließlich bis zu den 
Rückhaltenbecken der Grabenhäu-
ser führt. Diese Maßnahmen ent-
lasten den bestehenden Schmutz-
wasserkanal, der bislang bei jedem 
Starkregenereignis übergegangen 
ist, weil man früher kein Trennsys-
tem kannte und das Oberflächen-
wasser dort ebenfalls einleitete. 
Schmutzwasserkanäle sind kleiner 
dimensioniert und so sind die der-
zeitigen Probleme hausgemacht.
Leider hat man vor rund 50 Jahren 
teils einen grobkörnigen Schotter 
als Unterbau der Straße verwendet, 
der sich nicht verdichtet hat und 
zu Senkungen bzw. Wölbungen der 

Straße führte. So stürzten bei den 
Grabungsarbeiten des Projektes die 
Seitenwände der Künetten trich-
terförmig ein, was zu erheblichen 
Mehrkosten der Baustelle führt. 
Das Füllmaterial muss abtranspor-
tiert und durch einen neuen Bruch-
schotter mit Feinanteilen ersetzt 
werden, geschätzte Kosten über 
28.000 Euro netto. Weiters kam 
eine völlig brüchige Wasserleitung 
zum Vorschein, die außerdem einst 
zick-zack förmig verlegt wurde. Der 
Gemeinderat beschloss daher auch 
die Wasserleitung im Baustellen-
bereich zu erneuern (rund 12.000 
Euro Mehrkosten). Somit lässt sich 
nach den Bauarbeiten die Künette 
nicht mehr mit Asphalt ausbessern, 
sondern muss auch die Straße völlig 
neu asphaltiert werden, was eben-
falls mit 55.000 Euro zusätzlichen 
Kosten zu Buche schlägt.  Über den 
Sommer soll das Projekt Winden 
mit dem neuen Regenwasserkanal 
fertiggestellt sein. Für September 
sind bereits die Asphaltierungsar-
beiten geplant.

Durch die Komplikationen bei den Arbeiten entstanden beim Baulos Winden 3 unvorhersehbare 
Mehrkosten.

Billensteiner Straße

In Erinnerung an Ehrenbürger KR 
Emmerich Billensteiner und seiner 
Verdienste um unsere Gemeinde er-
hält die neue Aufschließungsstraße 
im Bereich der Ganghoferstraße sei-
nen Namen. Der Gemeinderat ge-
nehmigte weiters den Ankauf von 
78m² Grund, um die neue „Billenstei-
ner Straße“ errichten zu können. Die 
Arbeiten für Kanal und Wasser sind 
heuer im Herbst vorgesehen.

Sanierung Südring

Info aus dem Bauamt: 

Am Südring werden bis Mitte August 
von der Firma Steinbach die Stra-
ßenschäden saniert, die beim Bau 
der Bürozentrale entstanden sind. 
Risse und Senkungen werden dabei 
behoben. Kurzzeitige Sperren und 
Beeinträchtigungen werden durch 
lokale Hinweistafeln rechtzeitig aus-
geschildert. 



Seite 7

Aus dem Gemeinderat

Ab 2024 betreut Rotes Kreuz das Tageszentrum 
Der Gemeinderat beschloss ab 
1.1.2024 das Tageszentrum von der 
Volkshilfe an das Rote Kreuz zu über-
tragen. Der Betreiberwechsel wurde 
auch vom Sozial- und Finanzaus-
schuss dem Gemeinderat empfoh-
len. Die Gründe dafür: einerseits 
kommt Pflegebedürftigen die Tages-
betreuung beim Roten Kreuz künftig 
wesentlich günstiger, weil das Rote 
Kreuz mehr Ehrenamtliche einbin-
det. So liegen die Tagestarife für 
Tageszentrumsbesucher:innen beim 
Roten Kreuz je nach Einkommen bei  
€ 15 bis € 60 und bei der Volkshilfe 
zwischen € 33,52 und € 78,67/Tag. 

Das Rote Kreuz möchte außerdem 
mit Schwertberg als 5. Einrichtung 
das Netz der Tageszentren im Bezirk 
weiter ausbauen und unseren Stand-
ort stärken bzw. das Angebot aus-
weiten, denn die Volkshilfe hat 2021 
das Betreuungsangebot von 5 auf 2 
Tage in der Woche reduziert. Die Ge-
meinde musste aber weiterhin (aus-
genommen im Vorjahr) die volle jähr-
liche Subvention von 20.000 Euro 
leisten, mit jährlicher Anhebung ab 
2024. Beim Roten Kreuz beträgt die 
Unterstützung der Gemeinde ledig-
lich 15.000 Euro im Jahr und fällt 
nach 5 Jahren gänzlich weg. Ziel ist, 

bei steigendem Bedarf die Zahl der 
Öffnungstage pro Woche künftig 
wieder zu erhöhen.

Wir schätzen die Volkshilfe als Part-
ner für soziale Dienste sehr. So ist es 
uns als Gemeinde auch wichtig zu 
betonen, dass die vom Land OÖ. fi-
nanzierte Demenzberatung weiter-
hin von der Volkshilfe in Schwertberg 
angeboten wird und die Volkshilfe 
Ende 2025 mit dem Bau des Gesund-
heitszentrums 26 Betreubare Woh-
nungen zusätzlich zu ihrem Aufga-
benbereich bekommt. 

2 Tages-Tarif im Hort Erhöhung Bustarife/Aus-
bau der FamilienförderungDie Familienzentren der OÖ Kinder-

freunde haben angeregt, einen 2 Ta-
ges-Tarif für den Hort einzuführen. 
Bisher war in der Tarifordnung ein 
5- und 3-Tages-Tarif vorgesehen. Seit 
Jahren gibt es eine lange Warteliste 
für den Hort. Durch die Einführung 
eines 2-Tages-Tarifes können mehr 
Kinder aufgenommen werden, da 
sich auch 2 Kinder einen Platz tei-
len könnten. Der 2-Tages-Tarif soll 
50% vom 5-Tages-Tarif betragen. Die 
Einführung einer dritten Hortgruppe 
wird leider vom Land OÖ nicht ge-
fördert, da die Schwertberger Volks-
schule als Ganztagesschule geführt 
wird. Kinder, die keinen Platz im Hort 
bekommen, können bei Bedarf auf 
die NABE ausweichen.

Filmprojekt “Die Frauen 
von Friedegg“	

Die Firma FQM Frog Quenn Media, 
MMag. Michael Hecht, 1030 Wien, 
beabsichtigt, einen Film über “Die 
Frauen von Friedegg“ zu drehen und 
der Gemeinderat genehmigte eine 
Subvention in Höhe von € 15.000,-, 
wobei in den Jahren 2023 und 2024 
jeweils € 7.500,- zur Auszahlung 
kommen. Es ist geplant, dass die 
Marktgemeinde Schwertberg aktiv 
an diesem für unseren Ort sehr ge-
schichtsträchtigen Projekt mitarbei-
tet und auch im Film eingebunden 
wird.

Seit 2015 sind die Beiträge für Schul-
ausspeisung (€ 3,84 brutto pro Por-
tion) und für Kindergartenessen (€ 
3,25), sowie die Elternbeiträge für 
die Busbegleitung samt Transport 
(€ 10,--) unverändert. Die Tarife sind 
bei weitem nicht kostendeckend. 
Die Gemeinde schießt pro Essen fast 
2,80 Euro zu, was bei über 26.000 
Portionen im Jahr und dem Defizit 
beim Bustransport  rund 100.000 
Euro Abgang bedeutet. Damit der 
KiGa-Bustransport kostendeckend 
wäre, müssten sogar 90 Euro pro 
Buskind kalkuliert werden. Wenn 
man noch die Indexentwicklung be-
rücksichtigt, dann kommen binnen 7 
Jahre über 1 Mio. Euro Kosten für die 
Gemeinde zu Stande – eine Summe, 
wo man schon den KiGa ausbauen 
oder sanieren könnte.
Die Gemeinde sieht sich daher ge-
zwungen, in diesen Bereichen einige 
Kostenanpassungen vorzunehmen, 
wird aber die Familienförderungen 
ausbauen, um für Bedürftige die Teu-
erungen abzufedern.

Übersicht der neuen Preise: 
(inkl. MwSt.)

Essensbeitrag  
Schulausspeisung                                                 

EUR 4,30

Essensbeitrag  
Schulausspeisung Erwachsene

EUR 6,80

Essensbeitrag  
Kindergarten/Krabbelstube

EUR 3,63

Elternbeitrag Busbegleitung 
Kindergartnetransport

EUR 24,00

Am 12. Juni 2023 fand die Grün-
dungsversammlung des Vereines 
KEM (Klima- und Energie Modell-
region) Bezirk Perg statt. 
Schwertberg entsendet Herrn Kar-
linger Andreas und Stellvertreter 
Herrn Grasserbauer Paul.

Klima- und Energie Modellregion

Die Gründungsmitglieder des Vereins Klima- und Energie-Modellregion im Bezirk Perg. 

Ziel der KEM; Bewusstseinsbil-
dung im Bereich Klima, Ausbau er-
neuerbare Energien, Förderungen 
für Projekte zu lukrieren uvm.
Auch wird es in jeder Gemeinde 
einen Sprechtag geben, wo sich 
BürgerInnen, aber auch Firmen in-
formieren können.
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Die Parteien am Wort

Der Flächenwidmungsplan und das 
Örtliche Entwicklungskonzept wer-
den in Schwertberg überarbeitet. Sehr 
positiv ist, dass es eine geringe Anzahl 
von Umwidmungen in Bauland gibt 
und es gleichzeitig gelungen ist, Bau-
land in Grünland rückzuwidmen. Ein 
großer Dank gilt unserer Ortsplanerin 
DI Karin Schwarz für die Fachkompe-

In Schwertberg tut sich seit Jahren 
sehr viel. Coole und notwendige 
Projekte wie Hangwasserschutz-
maßnahmen, Kindergarten Ausbau, 
Betreutes Wohnen – Gesundheits-
zentrum und vieles mehr werden 
realisiert. Mit der Überarbeitung des 
ÖEK-Flächenwidmungsplanes set-
zen wir den nächsten Meilenstein. 
Dabei spielen Klimaschutz und Nach-
haltigkeit eine sehr große Rolle. 
Es gelingt uns erstmals mit dem ÖEK, 
vorausschauend und mit Hausver-
stand echte Ziele zu definieren. Wir 
werden unbebautes gewidmetes Bau-
land rückwidmen. Nur so können wir 
neues Bauland widmen, das auch auf 
den Markt kommt – Wir haben zur-
zeit viel zu viel Bauland das nicht 
verfügbar ist! Neu sind festgelegte, 
gewässerbegleitende Grünzüge. Bei 
Betriebserweiterungen legen wir 
Wert auf Nachhaltigkeit - Begrünung, 
Gestaltung der Parkplätze usw. Vie-
le Entscheidungen für Bebauungen 
wurden vor der Ära Max getroffen 
und sind nicht mehr rückgängig zu 
machen. Für die Zukunft sind wir ge-
rüstet: mit dem Entwicklungskonzept 
haben wir für Betriebe und Bewoh-
ner klare Ziele und Zonen festgelegt. 
Höhere Lebensqualität in Schwert-
berg und achtsamer Umgang mit 
der Natur, ist unser klarer Anspruch. 
Nur gemeinsam wird es uns gelin-
gen, Schwertberg mit Hausverstand 
klimafit zu machen. Konzepte wie 
die Nachhaltigkeitscharta, Beitritt 
zur KEM, EEG, Renaturierung, Rad/
Wanderwegeausbau, Bewusstseins-
bildung in der Schule, Regulierung wo 
und was gebaut werden darf uvm. tra-
gen dazu bei. Möchten 
Sie mehr über das ÖEK 
erfahren? Gerne kön-
nen sie sich bei uns/
mir melden.

Neuer Flächenwidmungsplan

Erich Hofstätter
FPÖ Schwertberg

Leopold Pichlbauer
SPÖ Schwertberg

Rainer Gradl
Die Grünen Schwertberg

Andreas Karlinger
ÖVP Schwertberg

In Schwertberg wird viel gebaut.
Trotz hoher Baukosten entstehen 
bei uns neue Wohneinheiten. Um 
dem Ärztemangel entgegenzuwir-
ken könnte das geplante Gesund-
heitszentrum einen Beitrag leisten.
Es darf dabei aber nicht auf die 
schwierige Verkehrssituation ver-
gessen werden.

Auch die Aisttalstraße wird nach wie 
vor zu stark befahren.
Erst vor kurzem gab es wieder einen 
schweren Unfall an der Kreuzung 
Aisttalstraße zur B3.
Eine lang geforderte Lösung an die-
ser gefährlichen Kreuzung wäre 
längst überfällig.

Oft treten Probleme auf, die wir nä-
her beleuchten müssen.
Jüngstes Beispiel sind Mehrkosten, 
die aufgrund von Ablagerungen im 
Hochbehälter Lina entstehen.
Zusatzkosten werden auch bei aktu-
ellen Kanalarbeiten (BL3 in Winden) 
erwartet.

Leider sollen auch die Gebühren 
kräftig erhöht werden. Sei es für 
Grundstücke (Erhaltungsbeiträge), 
oder bei den Tarifen für Ausspeisun-
gen in Schulen und Kindergärten.
Wir werden uns auch 
bei diesen Themen 
für die Schwertberger 
Bürger einsetzen.

Der derzeit gültige Flächenwid-
mungsplan wurde am 21.1.2010 
beschlossen. Alle 10 Jahre soll der 
Flächenwidmungsplan laut Oö. 
Raumordnungsgesetz überarbeitet 
werden. Mit der Bestellung der neu-
en Ortsplanerin Frau DI Schwarz 
von Topos III wurde mit der Über-
arbeitung begonnen. Der Flächen-
widmungsplan ist ein wesentlicher 
Bestandteil für die Weiterentwick-
lung von Schwertberg. Dabei wird 
festgelegt, wo neues Bauland für 
welche Bauvorhaben gewidmet 
werden kann oder eventuell bereits 
gewidmetes Bauland wieder rück-
gewidmet wird in Grünland. Mit 
dem neuen Flächenwidmungsplan 
werden Wohngebiete festgelegt 
und auch Flächen für Gewerbe und 
Industrie sowie Flächen für den 
Hochwasser- und Hangwasser-
schutz reserviert. Mit der Flächen-
widmung wird auch Umweltpolitik 
und Verkehrspolitik gemacht. Mit 
der Stadt-Umland-Kooperation 

mit Perg, Naarn und Arbing sollen 
leerstehende Gebäude attraktiviert 
werden. Damit werden die Orts-
zentren belebt und der Flächen-
fraß eingedämmt. Somit kommt 
dem Gemeinderat eine aktive Rolle 
zu, wohin sich unsere Gemeinde in 
den kommenden 10 Jahren weiter-
entwickeln wird. So wenig Flächen-
verbrauch wie möglich aber auch 
soviel Flächenverbrauch wie nötig 
muss das Ziel sein um Schwertberg 
weiterhin als attrak-
tive Arbeitsplatz- und 
Wohngemeinde ge-
stalten zu können.

tenz und das Gespür in Konfliktsitu-
ationen. Die Beratungsgespräche mit 
den Widmungswerbern waren nicht 
immer einfach. Ich möchte mich 
auch bei Andreas Karlinger für seinen 
Einsatz bedanken.
Äußerst kritisch sehen wir, dass die 
Flächenversiegelung nicht gestoppt 
wird. Für KFZ-Abstellflächen sind in 
den letzten 15 Jahren über 60.000m2 
versiegelt worden und die Wirtschaft 
wünscht weitere Parkflächen. Es hat 
ein regelrechter Wettlauf um den Bo-
den begonnen. Landwirtschaft, Ener-
giewirtschaft, Firmen und Bauwirt-
schaft ringen um die verbleibenden 
Flächen. 
Auch der verdichtete Wohnbau in der 
Bahnhofstraße und im Ziegelofenge-
lände ist aus unserer Sicht eine Bau-
sünde. In den letzten 25 Jahren gab es 
kaum Zuzug in Schwertberg, obwohl 
es so viele Arbeitsplätze gibt.
Wir Grüne werden alles daran set-
zen die Lebensquali-
tät in Schwertberg zu 
verbessern. Versiegelt 
wurde in der Vergan-
genheit genug.
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Aktuelles Baugeschehen

In der Hafnerstraße ist seit 21. Juni 
der Druckreduzierschacht in Be-
trieb. Durch diese Baumaßnahmen 
kann bei höherem Wasserver-
brauch, z.B. für Löschwasser, von 
der Hochzone in die Mittelzone 
Wasser eingespeist werden und so-

Laufende Bauprojekte

Druckreduzierschacht in der Hafnerstraße

Ein Druckreduzierschacht ist aufgrund des Höhenunterschieds zwischen Lina und Hafnerstraße notwendig. 

Franz Reindl-Straße

Seit Februar ist am Ende der Haf-
nerstraße eine Großbaustelle. Die 
Aufschließung der Franz Reindl 
Straße für Kanäle und Wasser-
versorgung ist mittlerweile abge-
schlossen. Nach und nach beginnen 
die ersten Häuselbauer mit der Er-
richtung ihrer Domizile. 
Die Anbindung an die Hafnerstra-
ße erwies sich ebenfalls als große 
Herausforderung. Die Gemeinde 
erneuerte alte Wasserleitungen 

Nach der Errichtung der benötigten der Kanal- und Wasserversorgung,  können die zukünftigen Bewohner 
der Franz Reindl-Straße mit dem Bauen starten. 

Friedhofstraße

Vom Friedhofsparkplatz bis zur 
Kreuzung Kalvarienbergstraße ist 
die Friedhofstraße völlig neu gestal-
tet worden. So gibt es nun eine neue 
Beleuchtung, einen durchgehenden 
Gehsteig und 4 neue Verkehrsinseln. 
Weiters wurde auch die Wasserlei-
tung erneuert und die Versorgungs-
kapzität vergrößert. Zur Bekämpfung 
der Hangwässer ist der bestehnde 
Regenwasserkanal verlängert und 
mit vielen Einlaufschächten ver-
sehen worden. Der Kostenpunkt der 
Generalsanierung liegt bei rund EUR 
250.000.- .

Die Friedhofstraße erstrahlt in neuem Glanz. 

und sorgte mit dem Einbau eines 
Druckreduzierungsschachtes dafür, 
dass ein neuer Ringwasserschluss 
zum Hochbehälter Lina entstand. 
Das Wasser gelangt durch natür-
lichen Druck von Lina zur Hafner-
straße. Der Höhenunterschied ist 
jedoch zwischen beiden Ortsteilen 
so hoch, dass der Wasserdruck für 
die Wasserversorgung im Bereich 
der Hafnerstraße gedrosselt wer-
den muss.

mit wird die Wasserversorgung er-
heblich verbessert. Die Hafnerstra-
ße wird im Bereich der Franz Reindl 
Straße bis zur Kreuzung Panorama-
straße verbreitert.  Die Asphaltie-
rungsarbeiten sollen im September 
fertiggestellt werden. 

LED-Umstellung aller 
Straßenlaternen

Aufgrund der gestiegenen Energie-
preise werden in Schwertberg von 
September bis zum Frühjahr 2024 
alle Straßenlaternen auf LED umge-
stellt. Der Auftrag in Höhe von rund 
670.000 Euro brutto erging an die 
Linz AG. 
700 alte Leuchten wurden in den 
letzten 8 Jahren schon ausgetauscht, 
rund 240 Lampen fehlen noch. Die 
Stromkosten der Gemeinde betrugen 
bis zur Teuerung rund 80.000 Euro 
im Jahr und machen nun das Zwei-
einhalb-Fache aus. Die LED-Umstel-
lung hilft, unseren Stromverbrauch 
zu senken, sodass sich die hohe In-
vestition bis 2035 rechnen soll. 
Ohne Zuschüsse von Bund und Land 
wäre die hohe Investition neben 
den geplanten Großprojekten nicht 
so einfach zu stemmen gewesen. 
Die Gemeinde erhält für die geplan-
ten Energiesparmaßnahmen über 
400.000 Euro Fördermittel. 
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Rund um die Broat’n werden 10 Meter breite Grünbrachen als Erosionsschutz angelegt und sanfte Mulden zur 
gezielten Ableitung des Hangwassers gegraben, die in vier Rückhaltebecken münden. 

Erosionsschutz Auf der Broat’n und für die L. Wahl-Straße

Rutschung Lacknerhaus 
(Schacherbergstraße)

Nach der Totalsperre der L1416 Scha-
cherbergstraße im Bereich Lackner-
haus konnte der Verkehr in den ver-
gangenen Monaten einspurig an der 
Schadstelle vorbeigeführt werden.
Derzeit befinden sich die Untersu-
chungen und Beobachtungen der 
Hangrutschung in der finalen Phase. 
Nach Abschluss aller Erhebungen 
wird ein Sanierungskonzept erstellt.
Die Landestraßenverwaltung ist 
bemüht, diesen Straßenabschnitt 
heuer zu sanieren, um den Verkehrs-
teilnehmern ab Herbst/Winter eine 
uneingeschränkte Nutzung dieser für 
den ländlichen Raum wichtigen Stra-
ßenverbindung wieder zur Verfügung 
stellen zu können.

Das Land OÖ, Abteilung Straßen-
neubau und -erhaltung ersucht be-
reits jetzt um Verständnis für die 
zu erwartenden Einschränkungen 
hinsichtlich der Benutzbarkeit des 
Abschnittes der L1416 Schacher-
bergstraße im Zuge der Instandset-
zungsarbeiten.

Alle Staustufen werden beseitigt, um die Fließgeschwindigkeit des Poneggenbaches zu erhöhen. Beim Car 
Classic Center werden die Fundamente für einen Steg für Spaziergänger genützt. 

Öko-Projekt Poneggenbach

Der Gemeinderat beschloss am 22. 
Juni formell alle Grundeinlöseverein-
barungen zur Renaturierung des Po-
neggenbaches.
Von der Mündung bis zur Firma Pra-
her wird von der Gemeinde entlang 
des Poneggenbaches ab dem Car 
Classic Center auf der Südseite ein 
10 Meter breiter Grundstreifen an-
gekauft, im Mündungsbereich wird 
beidseitig das Bachbett aufgeweitet 
und zwischen Aisttalstraße und Ro-
tem Kreuz die Nordseite umgestal-
tet. Als Kaufpreis wurde einheitlich 
20 Euro je Quadratmeter festgelegt. 

Ende Juni wurde das Projekt fertig ge-
plant und die Einreichpläne zur was-
serrechtlichen Prüfung übermittelt. 
Die wassserrechtliche Verhandlung 
selbst findet Anfang August statt. 
Dort haben nochmals alle Grund-
eigentümer Parteienstellung.  
Anfang September wird das Projekt 
im Ministerium eingereicht und das 
Förderverfahren eingeleitet. Verhan-
delt werden zur Zeit alle baulichen 
Maßnahmen. Die Gestaltungs- und 
Bepflanzungswünsche der Anrainer 
und Gemeinderäte werden im Winter 
besprochen, sobald feststeht, dass 
alle Genehmigungen für das Projekt 
vorliegen.

Die detaillierten Einreichpläne beider 
Projekte wurden bis Ende Juni von 
Machowetz&Partner bzw. der Linz 
AG fertig gestellt. Die Planer haben 
versucht, alle Anliegen der Grundei-
gentümer:innen einzuarbeiten. Mitt-
lerweile konnte mit fast allen betrof-
fenen Liegenschafts-Besitzer:innen 
die Zustimmung zum Projekt und 
Ablösevereinbarungen vertraglich 
geregelt werden.  Die Verhandlungen 
waren für den Bürgermeister jedoch 
viel zeitraubender als erwartet, denn 
oberstes Ziel war, dass alle Betroffe-
nen die gleichen finanziellen Abgel-
tungs-Bedingungen bekamen und 
die unterschiedlichen Preisvorstel-
lungen auf einen Nenner gebracht 
werden mussten. Der Gemeinderat 
hat alle bislang vorliegenden Vorver-
träge genehmigt.
Bis spätestens September werden 
beide Projekte wasserrechtlich ver-
handelt. Dazu bekommen nochmals 

alle betroffenen Eigentümer:innen 
eine Parteienstellung zum Projekt 
eingeräumt und eine persönliche 
Einladung. Danach ist der Weg frei 
für die bauliche Umsetzung und för-
dertechnische Abwicklung bzw. Aus-
schreibung. Ziel ist, beide Projekte 
noch heuer als Winterbaustelle zu 

starten und die wichtigsten Schutz-
maßnahmen vor Sommer 2024 fertig 
zu stellen. Wir bedanken uns noch-
mals bei allen Grundeigentümern für 
ihre Bereitschaft, die benötigte Flä-
chen (insgesamt über einen Hektar) 
zum Ausbau des Hangwasserschut-
zes bereit zu stellen. 
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Das Gemeindeamt informiert

Die Gemeinde hat gemeinsam mit 
dem BAV Perg die Abholtage der 
Restmülltonnen überarbeitet und ei-
nen gezielten Plan gemacht, welche 
Teile von Schwertberg an welchem 
Tag abgeholt werden. Eine Übersicht, 
an welchem Tag Ihre Tonne abgeholt 
wird, finden Sie in der  OÖ Abfall-App 
und im digitalen Müllkalender auf der 
Gemeindewebsite. 

Nie mehr darauf vergessen, die 
Tonne rechtzeitig bereitzustellen 
- Nutzen Sie die Abfall-App!
Ein kostenloses „Abfall-Rundum-
Service“ für oberösterreichische 
Haushalte.
 

Die App der OÖ Umwelt Profis lie-
fert nützliche Informationen zum 
Thema Abfall. Nach erstmaliger Ein-
stellung Ihrer Adresse erscheint ein 
detaillierter Abhol-Kalender. Dabei 
können Sie selbst entscheiden, ob 
und an welche Abfuhrtermine Sie 
wann erinnert werden möchten. Das 
Abfall-ABC verschafft schnelle und 
konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen 
wollen, wo Sie z.B. PET- Flaschen in 
Ihrer Region richtig entsorgen. Der 
Menüpunkt Sammelstellen bietet 
Ihnen eine Kartenübersicht der Alt-
stoffsammelzentren mit Öffnungs-
zeiten und Annahmelisten. Genauso 
werden dezentrale Sammelstellen für 
Verpackungsabfälle, Kompostieran-
lagen und ReVital-Partner angezeigt.
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Vorteilen und laden Sie sich die App 
kostenlos unter http://mobile.um-
weltprofis.at auf Ihr Handy.

Ihre Restmüllabholung!

Bildquelle: Pixabay

Neue Öffnungszeiten Post-
partner
Unser Postpartner, das Modehaus 
Kutsam, hat seit 1. Juni 2023 neue 
Öffnungszeiten, die seitens des 
Postpartners bei der Gemeinde be-
antragt wurden.

Ab sofort ist die Poststelle wieder 
an vier Nachmittagen in der Woche 
für Sie geöffnet. Davon dreimal bis 
18:00 Uhr. 

DIE NEUEN ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag:  	 09.00 – 12.00 Uhr 
           	             & 14.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 	 09.00 – 12.00 Uhr
	             & 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 	 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:	 09.00 – 12.00 Uhr 
	             & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 – 12.00 Uhr
	             & 14.00 – 18.00 Uhr

Neuer Lan-
deszuschuss 
für Familien
Ab August wird an alle Bezie-
her:innen des Oö. Wohn- und 
Energiekostenbonus, die Fami-
lienbeihilfe beziehen (Alleinerzie-
herinnen, Familien), automatisch 
ohne neuerlichen Antrag 200 Euro 
pro Kind zusätzlich ausbezahlt. 
Voraussetzung ist, dass der Wohn- 
und Energiekostenbonus heuer 
bereits einmal beantragt wurde. 

Die Antragstellung für den Oö. 
Wohn- und Energiekostenbonus 
ist noch bis zum 31. Juli 2023 
online möglich unter: https://
www.land-oberoesterreich.gv.at/
energiekostenbonus.htm. 
Wer dabei Hilfe benötigt, darf 
sich an unsere Bürgerservicestelle 
wenden. Wir helfen gerne! 

Details zum erweiterten Oö. 
Wohn- und Energiekostenbonus:

Bisherige Unterstützung:
• 200 Euro pro Haushalt
• 300 Euro pro Haushalt mit einem 
minderjährigen Kind
• 400 Euro pro Haushalt mit zwei 
oder mehr minderjährigen Kin-
dern

Einkommensgrenze (Bruttojah-
reseinkommen 2022, ohne Fami-
lienbeilhilfe oder sonst. Sozialleis-
tungen):
• 27.000 Euro für Ein-Personen-
Haushalte (ca. 1.500 Euro Monats-
netto)
• 65.000 Euro für Mehr-Personen-
Haushalte (ca. 2.859 Euro Mo-
natsnetto) 

Bei Fragen & Support wenden Sie 
sich bitte an den BAV Perg.

Zu spät bereitgestellte Tonnen 
werden nicht mehr entleert. Falls 
die Tonne aufgrund einer verspäteten 
Bereitstellung nicht geleert wird, ist 
für eine Entsorgung selbst Sorge zu 
tragen. Dazu kann ein kostenpflich-
tiger Restmüllsack bei der Gemein-
de abgeholt werden, oder der Abfall 
selbst beim ASZ beseitigt werden.

Tipp der Gemeinde: Stellen Sie Ihre 
Restmülltonne bereits am ersten Ab-
holtag bereit. Damit sind Sie auf der 
sicheren Seite und Ihre Tonne wird 
garantiert mitgenommen.
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Kommende Ausgaben der 
Gemeindezeitung 2023

4. Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss: 23. August
In den Haushalten: KW38

5. Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss: 25. Oktober 
2023
In den Haushalten: KW47

Gemeinderatssitzungen 

Donnerstag, 21. September und 
Donnerstag, 9. November 2023 
jeweils 19:00 Uhr im neuen Sit-
zungssaal der Gemeinde (2. OG)

Nächste Bauverhandlungs-
termine

14. Juli und 16. August 2023
Bitte um Terminvereinbarung

Beim letzten Verhandlungstermin 
wird das Datum für den darauf-
folgenden fixiert. Sollten Sie einen 
Termin nach dem 16. August 2023 
benötigen, geben Ihnen die Mitar-
beiterInnen des Bauamtes gerne 
Auskunft. 

Kommende Termine der Gemeinde

Gemeindevorstandssitzung - 
nicht öffentlich

Montag, 4. September und 16. 
Oktober 2023 um 18:00 Uhr im  
Sitzungssaal des Gemeindeamtes

Waldbrandschutzverordnung wieder in Kraft
Heuer trat die Waldbrandschutzver-
ordnung im Bezirk um ein paar Mo-
nate später in Kraft als im Vorjahr 
(März 2022). Nichtsdestotrotz ist 
die Waldbrandgefahr auch heuer im 
Sommer nicht weniger bedrohlich. 
Deshalb wurde von der Bezirks-
hauptmannschaft Perg mit 1. Juni 
2023 die bereits bekannte Wald-
brandschutzverordnung bis 31. Ok-
tober 2023 wieder in Kraft gesetzt. 

Das bedeutet, dass jedes Entzünden 
von Feuer, dazu zählt auch Rauchen, 
im Wald oder in der Nähe von Wäl-
dern, verboten ist. Auch am Pfadfin-
derplatz der Gemeinde, am Römer-
rastplatz und der Freizeitwiese sind 
ab sofort offene Feuer (Lagerfeuer) 
strengstens untersagt. 

Bei Verstößen drohen Geldstrafen 
von bis zu EUR 7.270 oder eine Frei-
heitsstrafe von bis zu vier Wochen. 
Die Marktgemeinde Schwertberg 
appelliert jedoch an Ihre Vernunft - 
achten wir auf unsere Wälder und 
lassen es erst gar nicht so weit kom-
men! 
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www.ris.bka.gv.at 

AMTSBLATT 
DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT PERG 

Jahrgang 2023 Ausgegeben am 1. Juni 2023 www.ris.bka.gv.at 

Nr. 2  Verordnung: Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Perg zum Schutz vor Waldbränden 
(Waldbrandschutz-Verordnung 2023 – Bezirk Perg) 

 
 

Verordnung 

der Bezirkshauptmannschaft Perg zum Schutz vor Waldbränden  
(Waldbrandschutz-Verordnung 2023 – Bezirk Perg) 

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. 
I Nr. 56/2016, wird verordnet: 

§ 1 
Schutzmaßnahmen 

(1)  In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Perg sowie in deren Gefährdungsbereichen ist jedes 
Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten. 

(2) Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen. 

§ 2 
Bekanntmachung des Verbots 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich machen  
(§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 

§ 3 
Strafbestimmungen 

Übertretungen dieser Verordnung werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis 
zu 7.270 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwerender 
Umstände können die beiden Strafen nebeneinander verhängt werden. 

§ 4 
Schlussbestimmung 

Diese Verordnung tritt mit 2. Juni 2023 in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2023 außer Kraft. 
 
 

 
 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des Ausdrucks finden Sie 
unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur 

 

Der Bezirkshauptmann: 
Ing. Mag. Werner Kreisl 
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Hochbehälter Lina
Der neue Hochbehälter Lina ging 
Mitte April offiziell in Betrieb. Seither 
stehen der Gemeinde zur Trinkwas-
serversorgung zusätzlich zwei Behäl-
ter mit 300 m³ Speichervolumen zur 
Verfügung. Die Bevölkerung durfte 
am 16. Juni beim Tag der Offenen Tü-
ren Einblick nehmen.  Wassermeister 
Johann Mühlbachler führte die Be-
sucher:innen durch die neue Anlage 
und erläuterte alles Wissenswerte 
zum Thema Wasser.

Poolfüllungen sorgten für Wasser-
knappheit und Schäden!

Obwohl wir in den letzten Jahren 
mehrere Millionen Euro in neue 
Ringwasserleitungen und die Moder-
nisierung bzw. Vergrößerung unserer 
Trinkwasseranlagen investierten, 
kam es heuer am 27. Mai zu einem 
Engpass der Wasserversorgung mit 
schweren Folgen. Insgesamt werden 
in Schwertberg 1.948 m³ Trinkwas-
ser gespeichert. Ohne Wasserzu-
fluss könnte die Gemeinde bei einem 
durchschnittlichen Wasserverbrauch 
von 800m³ pro Tag alle Haushalte 
rund 2,5 Tage völlig autark versorgen. 
In Schwertberg gibt es über 500 Pool-
anlagen mit über 10.000 m³ Wasser. 
Heuer haben, bedingt durch die lange 
Schlechtwetterperiode in der letz-
ten Mai-Woche, viele Poolbesitzer 
gleichzeitig ihre Pools befüllt, ohne 
der Gemeinde Bescheid zu geben. 
Keine Gemeinde ist im Stande, so 
einen hohen Wasserbedarf in kurzer 
Zeit zu bewältigen – dazu bräuchten 
wir für wenige Tage im Jahr ein un-
finanzierbares, 5-mal größeres Was-
serversorgungsnetz.
Der neue Wasserbehälter in Lina 
wurde so Ende Mai binnen eines 
Tages völlig entleert. Unsere Pump-
anlagen waren 14 Stunden im Dau-

ereinsatz und haben vom Hauptbe-
hälter der Aiser das fehlende Wasser 
nachgepumpt, sodass kein Haushalt 
unsere „Wasserknappheit“ zu spüren 
bekam – allerdings kam es durch die 
enorme Pumpleistung zu einem er-
höhten Austritt von Rostpartikeln, 
die dann über die Versorgungsleitun-
gen in den neuen Hochbehälter Lina 
gelangten.
Die Niro-Behälter müssen nun ge-
reinigt und neu versigelt werden. Die 
Gemeinde verhandelt zur Zeit mit 
den bauausführenden Firmen und 
Planern, wer diesen Schaden von 
rund 10.000 Euro zu tragen hat und 
ob mit einer zusätzlichen Feinfilter-
anlage solche Einschwemmungen 
künftig vermieden werden können. 

Welche Konsequenzen ziehen wir 
daraus?
Schon jetzt besteht die Verpflich-
tung, dass jeder Poolbesitzer die Be-
füllung der Gemeinde melden muss. 

Am  „Trink´wassertag“ am 16. Juni  hatten alle interessierten Bürger:innen die Möglichkeit, den Hochbehälter in 
Lina einmal  hautnah zu erleben.

Unsere Wassermeister vergeben 
Termine und versuchen, den Wasser-
verbrauch im Gemeindegebiet zu ko-
ordinieren. 

Da heuer nur wenige Personen ihre 
Poolbfüllung ankündigten, werden 
wir in Zukunft streng kontrollie-
ren, welche Haushalte ihren ho-
hen Wasserbedarf (über 10m³ pro 
Tag) der Gemeinde melden. Daher 
werden wir alle Pool- und Teich-
anlagen des Gemeindegebietes er-
fassen. Der Gemeinderat wird dazu 
auch Richtlinien und Sanktions-
möglichkeiten erarbeiten. Da die 
meisten Pools mit reinem Trink-
wasser gefüllt sind, appellieren 
wir an unsere Bürger:innen, ob es 
wirklich jedes Jahr notwendig ist, 
den Pool komplett oder teilweise 
zu entleeren. Durch den Klima-
wandel ist künftig häufiger mit 
Wasserknappheit zu rechnen.
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Neues Netz für den Beachvolleyball

Neues von der Freizeitwiese

Die Volleyball-Saison auf der Frei-
zeitwiese ist bereits seit ein paar Wo-
chen eröffnet! 

Nachdem das Bauhof-Team den Vol-
leyballplatz auf der Freizeitwiese auf 
Vordermann gebracht hat, erstrahlt 
dieser wieder in neuem Glanz.

Als Dankeschön wurde die Bauhof-
Belegschaft vom Volleyballer Albin 
Kern mit einer Jause zur Stärkung 
versorgt. 

Wenn Sie den Volleyballplatz regel-
mäßig nutzen möchten, bitten wir 
Sie, das bei der Familie Jurchen be-
kannt zu geben.

Endlich ein Pächter für den Imbiss-Stand 

Rechtzeitig zum beginnenden Bade-
wetter und vor den Ferien wurde am 
22. Juni von Andreas Jurchen und sei-
ner Familie der Imbiss-Stand auf der 
Freizeitwiese geöffnet.

Tatkräftige Unterstützung erhält 
er dabei von seiner Frau Petra und 
Tochter Ella. Mutter und Tochter ha-
ben beim vergangenen Schwertberg 
Jammed mit einer tollen Gesangs-
einlage große Bewunderung vom 
Publikum geerntet und diese Überra-
schung öffentlich bekannt gegeben. 

Die Freizeitwiese ist bereit für Ihren Besuch!  Familie Jurchen wartet bereits auf Sie... 

Bürgermeister Max Oberleitner ist 
sehr erfreut, dass nun wieder Leben 
auf der Badewiese an der Aist im 
idyllischen Josefstal einkehrt. Die 
Wiese wird von der Gemeinde immer 
top gepflegt und die öffentliche WC-
Anlage täglich gereinigt. 

Mit viel Herz und Liebe hat die Fa-
milie Jurchen bereits in den vergan-
genen Wochen die Hütte und das 
Equipment geschrubbt, Unkraut 
gezupft und im Aufenthaltsbereich 

.... ebenso wie der frische Beachvolleyball-Platz!

Blumen gepflanzt. Somit kann man 
auch künftig wieder unsere beiden 
Stand-Up Paddel ausleihen. 

Stand-Up paddeln schon einmal ausprobiert? Nein? 
Worauf warten Sie noch?

Derzeit Wassergüte der Aist im 
grünen Bereich

Aus aktueller Sicht ist Baden in der 
Aist unbedenklich. Wie wir schon er-
fahren mussten, kann sich die Was-
sergüte nach heftigen Regenfällen 
vorrübergehend 1-2 Tage verschlech-
tern, so dass die Aist zur Abkühlung 
nicht mehr geeignet ist. Wir können 
jedoch Entwarnung geben. Derzeit 
steht dem Badespaß an der Freizeit-
wiese nichts im Wege. 

Die braune Farbe der Aist kommt aus 
dem eisenhältigen Granit.

Weitere Informationen zur Was-
sergüte der Aist finden Sie unter: 
https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/50083.htm
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Großer Erfolg beim Gemeindewandertag
Am Pfingstmontag war Wandern das 
Motto in Schwertberg. 450 Natur-
freunde kamen nach Schwertberg 
zum Landeswandertag der Natur-
freunde, der auch gleichzeitig der 
Gemeindewandertag war. Eine kur-
ze Strecke mit 7km war für Familien 
bestens geeignet. Sportliche Natur-
freunde wanderten die „Weltstoa-
runde“ von 11,5km und für 20 Moun-
tainbiker gabe es eine 28km Runde 
zu befahren. Die gemeinsame Lab- 
stelle gab es auf der Burgruine Wind-
egg; am Weltstein das obligatorische 
„Gipfelschnapserl“ zum Verkosten 
und im Ziel auf der Aiserbühne das 
verdiente Mittagessen mit Kaffee 
und Kuchen von den Naturfreunden. 
Bürgermeister Max Oberleitner und 
Vizebürgermeister Karl Weilig dank-
ten mit dem Naturfreundeobmann 
Hannes Stumptner den stärksten 
Wandergruppen für die Teilnahme. 
Als Erinnerung für die Teilnahme gab 
es Nistkästen und ein Schwertberger 
Bier als Geschenk. 

Die Naturfreunde bedanken sich 
beim Arbeitskreis Windegg, der  

Auf der Aiserbühne wurden  die Sieger geehrt. 

Aiserbühne und der Gemeinde für die 
gemeinsame Organisantion des Ge-
meindewandertages, an dem auch 
rund 50 Schwertberger mitwander-
ten. Am 2. Juli feierte die Ortsgruppe 
ihr 50-jähriges Bestehen!
 

Hannes Stumptner
(Naturfreundevorsitzender)

Das Organisationsteam der Naturfreunde 
am Wandertag.

Schwertberg Jammed 2023
Das erste Schwertberg Jammed in 
diesem Jahr, war trotz des etwas 
unbeständigen Wetters ein voller 
Erfolg. Das Publikum trotzte den 
Wetterkapriolen und harrte trotz 
einiger Regentropfen und Böen bis 
Mitternacht aus. 
Die Musikschule Schwertberg er-
öffnete den musikalischen Reigen. 
Zu hören waren: Das Blockflöten-
ensemble von Christina Zilles, das 
Saxophonquartett von Martin Mör-
wald, sowie die Gitarrenklänge von 
Manfred Haslhofer und Werner 
Kruglhuber und ihrer Schülerin.
Petra und ihre Tochter Ella über-
raschten mit einer Gesangseinlage. 
Die Band Queen‘z Garden begleite-
te das Duo schließlich spontan in 
echter Jam-Manier zu einem Song 
von Amy Winehouse. Queen’z Gar-
den rissen das Publikum mit ihrem 
tollen Programm selbst bei der he-
reinbrechenden Gewitterfront der-

art mit, dass sie bereits für 2024 das 
Ticket zu den Headlinern lösten.
Die diesjährigen Headliners des 
Abends „The Gaps“ überzeugten die 
Besucher:innen ebenfalls mit ihrem 
erdigem, rockigen Sound, den virtu-
osen E-Gitarrenklängen und mit der 
Power-Frontfrau Evelyn.

Falls Sie es leider nicht zum ers-
ten Schwertberg Jammed geschafft 

Manuel Auer sorgte wie immer für den guten Ton und die professionelle Abstimmung des Sounds.

haben, können wir Sie beruhi-
gen. Am 18. August ist es wieder 
so weit! Kommen Sie ab 19:00 
Uhr im Park vorbei. Zu hören sind 
neben den Headliners „Flash- 
over“ auch die Bands „Hennesy Gin“ 
und „The Fridge - The Steel Band“. 
 
Wir freuen uns auf einen weiteren 
musikalischen Abend!
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9.MÜHLVIERTLER

BIER
KIRTAG
26.08. | 16 UHR
MARKTPLATZ
SCHWERTBERG

Eine Initiative des Vereins DOSTE.  Infos auf www.schwertberg.at
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Oper in Schwertberg - Die Zauberflöte
Die Aiserbühne hat ein ganz beson-
deres Flair. Die Türme, die sich in den 
Himmel erheben, sowie die burgähn-
liche Bühnenanlage geben dem Ge-
lände ein märchenhaft-mittelalterli-
ches Ambiente.  

Wer einmal die Faszination erlebt 
hat, wird immer wieder kommen. 
Denn die Naturkulisse, die Vielfalt, 
die unvergleichliche Atmosphäre 
und die einzigartige Open-Air-Büh-
ne sorgen für ein magisches Gesamt-
erlebnis, das man nie wieder vergisst 
und immer wieder aufs Neue erleben 
will.  „Classic pure“ als die kulturelle 
Marke in der Region nutzt nun diese 
Kulisse für kulturelle große Erlebnis-
se auf professionellem Niveau.

OPERN OPERETTE & MUSICAL 

„Classic Pure“ als Marke etabliert in 
Schwertberg den Standard für pro-
fessionelle Opern-, Operetten- und 
Musicalproduktionen unter freiem 
Himmel. Die Voraussetzungen für 
ein einzigartiges Sommer-Open-Air 
wurden freilich schon geschaffen. 
Bereits in den vergangenen Jahren 
war man in Schwertberg auf der Aiser 
mit Konzerten gut besucht und 2022 
mit „Pop meets Classic“ mit 400 Be-
suchern ausverkauft. „Dieser Erfolg 
hat gezeigt, dass es in der Region ein 

DIE ZAUBERFLÖTE

Die Zauberflöte ist eine Oper in zwei 
Aufzügen von Wolfgang Amadeus 
Mozart, die 1791 im Freihausthea-
ter in Wien uraufgeführt wurde. Das 
Libretto stammt von Emanuel Schi-
kaneder. Das Werk zählt zu den welt-
weit bekanntesten und am häufigs-
ten inszenierten Opern. Die Arien, zu 
denen unter anderem Der Vogelfän-
ger bin ich ja, Dies Bildnis ist bezau-
bernd schön und die Arie der Königin 
der Nacht, Der Hölle Rache kocht 
in meinem Herzen, sind auch vielen 
vertraut, die die Oper noch nie gese-
hen haben.  

Katharina Stemberger

Die Zauberflöte ist für Opern Neulin-
ge und Einsteiger ideal, und um das 
Ganze dann noch zu perfektionieren, 
sind wir schon stolz, dass wir den 
liebenswerten Fernsehstar Kathari-
na Stemberger gewinnen konnten, 
um in die Zauberflöte am Beginn die 
Zuschauer einzuführen. Katharina 
Stemberger hat sich in Österreich als 
Schauspielerin und Produzentin mit 
Formaten wie „Tatort“, „SOKO Linz“ 
und „Der Winzerkönig“ einen Namen 
gemacht. 

Weitere Informationen 
finden Sie unter: 
www.classic-pure.at
Mail: info@classic-pure.at

Karten erhalten Sie auf Ö-Ti-
cket oder bei Ihrer Raiffeisen-
bank

Publikum gibt, das für sommerliche 
Klassikveranstaltungen auf profes-
sionellem Niveau zugänglich ist und 
somit setzt man heuer den logischen 
nächsten Schritt. 

Die Veranstalter freuen sich auch heuer wieder auf 
eine gut gefüllte Aiserbühne. 
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Mühlstein Rallye

von bis

1/3
RK 

Baumgartenberg - 
Mitterkirchen

9,70 km 09:30
11:30 08:30 - 13:45 AZ 1 - Baumgartenberg

AZ 2 - Mitterkirchen

Baumgartenberg
Saxen

Mitterkirchen

FF Baumgartenberg
FF Mitterkirchen

2/4/6 Schwertberg - Perg 12,90 km
10:45
13:55
16:40

09:45
13:15
16:00

-
-
-

12:30
15:40
19:00

AZ 3 - Winden
AZ 4 - Lanzenberg

Perg
Schwertberg

FF Perg
FF Schwertberg

FF Winden-Windegg

5/7 RK Saxen - Grein 17,50 km 14:40
17:25 13:30 - 20:00

AZ 5 - Wetzelsdorf
AZ 6 - Dornach

AZ 7 - Grein

Saxen
Grein

FF Saxen
FF Reitberg

FF Grein

Mühlstein Rallye 2023 - Sa, 12.08.2023
Version 2 - Stand 17.04.2023

SP Nr. SP Name Länge Start 
1. Auto

Sperrzeit
AZ Betroffene 

Gemeinden
Betroffene 

Feuerwehren

Streckenplan Schwertberg - Perg

Sperrzeiten

Liebe Freunde des Rallyesports, es 
ist wieder soweit - die Perger Mühl-
steinrallye 2023 rückt näher. Am 
12. August findet die beliebte Ver-
anstaltung wieder statt. Start ist 
um 08:55 Uhr beim Parkplatz der 
Fa. Engel. Das Ziel befindet sich am 
Perger Hauptplatz (18:15 Uhr). 

Informationen zum Servicepark: 
Der Servicepark ist wieder am Park-
platz der Fa. Engel lokalisiert und 
ein Besuch der Servicezone lohnt 
sich. Ab 12:00 Uhr kommen die ers-
ten Fahrzeuge in das Mittags-Ser-
vice, wo Sie gemütlich Ihr Mittages-
sen und Ihre Getränke konsumieren 
können. Dabei können die Fahrer 
und Rallyeboliden hautnah beob-
achtet werden und wenn Sie möch-
ten, können Sie auch mit den Teams 
ins Gespräch treten. Der Rallyesport 
lässt dies alles zu.

Informationen zur Strecke 
Schwertberg-Perg:
Die Strecke selbst wurde etwas 
verändert (Streckenplan siehe An-
hang). Für alle Interessierten, welche 
die 12,9 km lange Sonderprüfung 
Schwertberg-Perg besuchen möch-
ten, empfehlen wir die Actionzone 
aufzusuchen. Hier wird nicht nur für 
das leibliche Wohl gesorgt, sondern 
Sie bekommen auch die aktuellsten 
Infos zu den Geschehnissen der Ral-
lye durch die Moderatoren vermit-
telt. In Schwertberg befindet sich 
die Actionzone in Winden. Die Son-
derprüfung Schwertberg-Perg wird 
insgesamt dreimal befahren.

Beachten Sie die beim Rallye-Be-
such die Sicherheitshinweise!
•	 Der Aufenthalt für Zuschauer 

während des Rennens ist nur in 
den ausgewiesenen Zuschauer-
zonen gestattet.

•	 Das Betreten & Überqueren der 
Sonderprüfungsstrecken wäh-
rend des Rennens ist strengs-
tens verboten.

•	 Den Anweisungen des Sicher-
heitspersonals & der Exekutive 
ist Folge zu leisten.

•	 Abfall entsorgen Sie bitte in  be-
reitgestellten Behältnissen.

Auch heuer haben wir wieder eine 
Notfallnummer, diese lautet  0676/ 
9570055. Als Veranstalter ist es uns 
wichtig, dass wir mit der Bevölke-
rung und den Anrainern gut zusam-
menarbeiten. Gibt es ein Problem 
oder möchten Sie uns auf mögliche 
Gefahren vor oder während der Ral-
lye aufmerksam machen, zögern Sie 
nicht, uns zu kontaktieren! Uns ist 
bewusst, dass die Sperre von Straßen 
vor allem für Anrainer nicht immer 

erfreulich ist, wir versuchen aber für 
alle Beteiligten, immer die bestmög-
lichen Lösungen zu erarbeiten.

Die Veranstalter bedanken sich bei  
allen Anrainern und der Bevölke-
rung für das entgegengebrachte 
Verständnis und vorab für die Zu-
sammenarbeit. Sie leisten damit 
einen wesentlichen Beitrag, um die-
se Veranstaltung erfolgreich und si-
cher durchführen zu können.

Die Strecke verläuft heuer über die Schacherberg Landesstraße bis zum FF Zeughaus Winden (Action Zone), 
weiter  über den Güterweg Lina zur Aiser und über die Neue Welt nach Lanzenberg.
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Bei der Landjugend ist was los!
Im Frühjahr wurde bei der Landjugend 
Schwertberg fleißig für die alljährliche 
Landjugend-Messe und die Bittmes-
se der Landwirtschaft geprobt. Unser 
Chor begleitete die Messen wieder mit 
modernen Liedern. Wir bedanken uns 
für die zahlreichen Besucher!

Ebenso viel Spaß hatten wir beim Be-
zirksmähen und bei der Agrar- und Ge-
nussolympiade Anfang Juni in Wald-
hausen. Einige Mitglieder stellten ihr 
landwirtschaftliches Geschick sowohl 
theoretisch als auch in der Praxis unter 
Beweis. 

Beim Vorstandsausflug wurde kräf-
tig Motivation getankt, um die vielen 
verschiedenen Programmpunkte im 
Sommer mit voller Begeisterung anzu-
gehen. Unter anderem freuen wir uns 
schon auf die geplante Jungmitglieder-
Grillerei, die Kinderferienaktion, den 

LJ-Austausch mit einer anderen LJ aus 
dem Bezirk, den Ausflug und die Pro-
jekttage, sowie Stammtische.

Ebenso findet Mitte Juli auch das Neu-
mitgliederevent statt. Wir verbringen 

Der Auftritt bei der alljährlichen Landjugend-Messe war ein voller Erfolg!

einen coolen Nachmittag miteinander 
und können uns dabei besser kennen-
lernen. Nähere Infos dazu gibt es vor-
ab auf unseren Social-Media-Kanälen 
oder über eine Nachricht an  land- 
jugend.schwertberg@gmail.com.

„Fahrräder mögen sich ändern, aber  
Radfahren ist zeitlos.“ (Zapata Espinoza)

In den letzten Jahren liegt das Rad-
fahren wieder voll im Trend. Auch wir 
– gemeinsam mit der Donauregion 
– gehen mit der Zeit und seit ein paar 
Jahren führt der R30 Aist-Naarntal-
Radweg durch Schwertberg. Mit einer 
Gesamtlänge von 48 Kilometern führt 
dieser von Au/Donau entlang der Aist 
bis nach Reichenstein und Bad Zell 
und wieder retour. Entlang des Rad-
weges gibt es einige schöne Plätze zu 
entdecken, wie z.B. unseren Römer-
rastplatz.

Die Radregion Donau Oberösterreich 
arbeitet ständig daran, sich zu einer 
nachhaltigen ‚Rundum-Service‘-Rad-
destination weiterzuentwickeln und 
das Angebot dahingehend zu erwei-
tern. Mit den fünf „iBike-Box“-Verleih-
stellen, die vor Kurzem bei uns in der 
Region installiert wurden, kommen 
wir diesem Ziel wieder einen Schritt 
näher und können sowohl den Gästen 
als auch Einheimischen damit ein neu-
es Premium Angebot bieten.

Wussten Sie, dass…

… auch Sie dieses Angebot für sich und 
Ihren Betrieb nutzen können? 
Die Boxen stehen nicht nur den Gäs-
ten von den jeweiligen Standorten zur 
Verfügung, sondern allen, die gerne ein 
E-Bike ausleihen möchten – für sich 
selbst, für Gäste im Haus, Ausflügler, 
Einheimische, …
Das Reservieren der E-Bikes funktio-
niert ganz einfach online unter www.
donauregion.at/radverleih oder direkt 
vor Ort. 

Online-Buchung:
Einfach auf der Website unter www.
donauregion.at/radverleih den Stand-
ort wählen, Abhol-/Rückbringzeiten 
angeben, das Modell und ggf. Zusatz-
angebote wie Helm oder Versicherung 
auswählen und dann ab zur virtuellen 
Kassa, bevor das E-Bike am Standort 
abgeholt werden kann und der Traum 
von einer Radtour durch die Donaure-
gion beginnen kann. 

Die Standorte:
• Stiegenwirt Schärding
• Wesenufer Hotel & Seminarkultur an     
der Donau
• Donauhof Mauthausen
• Camping Grein
• Museum Lauricum Enns

Nutzen auch Sie die Chance und ma-
chen Sie, liebe Schwertbergerinnen 
und Schwertberger von dem Angebot 
Gebrauch!

Eine Radfahrt ,die ist lustig! 
Eine Radfahrt, die ist schön!
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Die Kinderfreunde Schwertberg sind 
vor den Sommerferien noch aktiv!
Nachdem unsere Heimstunden, 
jeweils jeden 2. Montag im JUZ 
Schwertberg, gut angelaufen sind, 
werden wir am Dienstag, 04. Juli 
2023,einen vergnüglichen Leseabend 
auf der Aiserbühne für Kinder ab 6 
Jahre anbieten. Hier gibt es neben 
lustigen Mitmachgeschichten auch 
Würstelgrillen ab 18.00.Bitte um An-
meldung bei Franz Rosenthaler, pup-
penkistlbuehne@hotmail.com

Die Gruppenstunden werden ab 
September wieder weitergeführt. Der 
Kalender für die Gruppenstunden 
wird noch bekannt gegeben.

Vorankündigung Ferienaktion:
Am Dienstag, 11.07.23, basteln wir im 
JUZ Schwertberg kreative Futterhäu-
ser für unsere Vögel. 
Nähere Infos befinden sich im Pro-
gramm der Ferienaktion.

Kinderfreunde laden zum  
Leseabend

Bei Interesse an den Kinderfreunden 
Schwertberg bzw. an den Gruppen-
stunden bitte Franz Rosenthaler, 
06644377849 kontaktieren.

Obmann Franz Rosenthaler

Die Kinderfreunde freuen sich immer über neue 
Mitglieder. 

Liebe Schwertbergerinnen und 
Schwertberger!

Diesmal möchte ich DANKE 
sagen an alle, die meiner Ein-
ladung gefolgt sind und meinen  
1. Radstammtisch besuchten!

Der Stammtisch im Gasthof 
Geirhofer war „ausverkauft“. Wir 
konnten uns in angenehmer At-
mosphäre austauschen. Dabei 
gab es einige Anregungen um 
mein eigentliches Ziel zu erfüllen,  
nämlich: Bewusstseinsbildung zu 
betreiben und das Alltagsradeln 
(z.B. Einkaufen, Erledigungen am 
Gemeindeamt oder in der Apothe-
ke etc.) in Schwertberg zu etablie-
ren. Um dieses Ziel zu erreichen 
erfordert es mehrere begeisterte 
Radfahrer, die mit gutem Beispiel 
vorrangehen und die Idee weiter-
tragen. 

euer RADgeber

Josef Penz

Repair Cafés nun auch für 
Fahrräder, am 13. Juli
Bereits zum 2. Mal veranstaltet die 
Otelo-Ortsgruppe Schwertberg in 
Kooperation mit Sport Mayr ein 
Fahrrad-Reparatur-Café: am Don-
nerstag, 13. Juli von 17 bis 19 Uhr. 
Schauplatz für das gemeinsame Tüf-
teln und Werken ist der überdachte 
Außenbereich bei Sport Mayr.
Mit fachmännischer Unterstützung 
von Christian Mayr und seinem 
Team, als auch freiwillig Helfenden 
aus Schwertberg darf sich wieder je-
de*r versuchen, das bisher fleißig ge-
nutzte Fahrrad auf Vordermann zu 
bringen. Das Werkzeug-Sortiment 
von Sport Mayr sowie ein Reparatur-
Werkzeugkoffer vom Bezirksabfall-
verband Perg werden wieder zur Ver-
fügung stehen. 
Ab Herbst wird es weitere Repair 
Cafés geben, nicht nur für Fahrräder. 
So sind weitere Reparatur-Veranstal-
tungen für Kleingeräte und erstmals 
auch für Nähbedarf geplant. 

Ihr Fahrrad funktioniert nicht einwandfrei und Sie 
möchten gern selbst Hand anlegen? Dann ab zum 

Fahrrad-Reparatur-Café.

Alle, die in entspannter und gemüt-
licher Atmosphäre ihre handwerk-
lichen Fähigkeiten einbringen oder 
erweitern möchten, sind herzlich 
eingeladen mitzuwirken. Außerdem 
wird es für alle Teilnehmer*innen 
Kaffee, Kuchen und Getränke zur 
Stärkung geben. Die Reparatur-Ver-
anstaltungen sind kostenfrei; Ote-
lo4311 bittet lediglich um eine frei-
willige Spende. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.

Da ich guter Dinge bin wird es 
weitere Radstammtische geben. 
Den genauen September-Termin 
verrad ich euch in der nächsten 
Ausgabe.

Einen radfahrfreundlichen Som-
mer wünscht euch
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Gold für den Musikverein Schwertberg

Bei der Konzertwertung des Bezirks 
Perg am 22. April 2023 im Donausaal 
Mauthausen konnte der Musikver-
ein Schwertberg in der Kategorie C 
mit den ausgewählten und herausfor-
dernden Stücken Roman Pictures, The 
Saint and the City sowie dem Ohr-

Die Freude der MusikerInnen nach Erhalt der Goldmedaille war sehr groß.

wurm Viva la Vida bei den Wertungs-
richtern punkten. Wir freuen uns sehr 
über die Goldmedaille und 90,9 Punkte 
für unsere ausgezeichnete Leistung.
Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Kapellmeisterin Janine Huber und alle 
MusikerInnen für das Engagement. 

Kapellmeisterin Janine Huber und Wertungsrichter 
Gernot Haidegger beim Überreichen der  

Goldmedaille.

und die Geduld bei der Probenarbeit, 
die Anstrengungen haben sich ausge-
zahlt!

Trotz dieses Erfolges hat unsere Ka-
pellmeisterin die Mitgliedschaft und 
das Kapellmeisterinnenamt Ende Juni 
zurückgelegt, um sich vollkommen 
auf den familiären Nachwuchs kon-
zentrieren zu können – wir gratulieren 
herzlich und wünschen alles Gute! 
Nach der intensiven Probenarbeit für 
die Konzertwertung hat der Musik-
verein direkt mit den Vorbereitungen 
für die Marschwertung in Bad Kreuzen 
am 24. Juni begonnen und einige Ver-
anstaltungen in Schwertberg musika-
lisch umrahmt, wie beispielsweise die 
Florianimesse und Erstkommunion 
Anfang Mai, sowie die Fronleichnams-
prozession im Juni. Am 26. August darf 
der Musikverein wieder den Bierkirtag 
musikalisch umrahmen und freut sich 
über viele ZuhörerInnen.

Benefiztheater der Aiserkids und 
Bläserkids - ein voller Erfolg! 

Zwei erfolgreiche Vorstellungen der 
„Lila Piraten“ gingen am letzten Juni-
wochenende im Volksheim Schwert-
berg über die Bühne. Wir bedanken uns 
herzlich bei den vielen ZuhörerInnen 
und vor allem bei den kleinen Piraten-
gästen, die so toll mitgemacht haben.
Die Belohnung für die intensive Pro-
benarbeit war der tosende Applaus des 
Publikums.

Musikverein feiert Auszeichnung bei Marschwertung in Bad Kreuzen

Am 24. Juni fand die Marschwertung 
in Bad Kreuzen statt, der Musik-
verein Schwertberg hat in der Leis-
tungsstufe D mit 94,01 Punkten ei-
nen ausgezeichneten Erfolg erreicht. 
Für den jungen Stabführer Viktor 
Palkoska war es eine äußerst erfolg-
reiche Marschwertungspremiere, die 
MusikerInnen freuen sich sehr über 
das ausgezeichnete Ergebnis. Stabführer Viktor Palkoska nach der erfolgreichen 

Wertung mit Marketenderinnen Diana Reichinger-
Ortner und Anna Reisinger
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GESUNDE GEMEINDE SCHWERTBERG 
4311 Schwertberg, Schacherbergstraße 3 
Telefon: (07262) 61155-31 
E-Mail: gesundegemeinde@schwertberg.at 

 
 

KNEIPP-ANWENDUNGEN 
BEIM KULTURHAUS LICHTENWAGNER 

(WINDEGG 9) 
mit der Gesunden Gemeinde 

 

 

 

Die Kneipp-Therapie ist ein Naturheil-

verfahren, das die Heilungskräfte an-

regt, präventiv und wohltuend wirkt. 

Nach einer kurzen Einführung zeigt uns 

ELISABETH SCHINNERL wie einfach 

es ist, unsere Gesundheit zu stärken. 

Anschließend gemütlicher Ausklang und 

Rückfahrt mit dem Fahrrad. 

Erfahren Sie, warum sich Kneippen so positiv auf unsere  
Gesundheit auswirkt und das Herz-Kreislaufsystem stärkt 

 
TREFFPUNKT UND START 

Mittwoch, 19. Juli 2023 
17.00 h beim Gemeindeamt mit dem Fahrrad 

 
WEITERE BETREUUNGSZEITEN BEI DER KNEIPP-ANLAGE 

Mittwoch, 16. August 2023 – 18.00 h – 20.00 h 
Mittwoch, 06. September 2023 – 18.00 h – 20.00 h 

 
ANMELDUNG UND INFO 

Gerlinde Scheider – 0660 9272795 
 

FREIWILLIGER BEITRAG 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

SCHWERTBERG 
Donnerstag, 7. September 2023 

15:30 - 20:30 Uhr 
Rotkreuz-Haus 
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Lesehaus mit Imkerei 
Kaufmann
Wie kommt der Honig ins Glas? Was 
ist der Unterschied zwischen Wald- 
und Blütenhonig? Wie schützt sich die 
Imkerin bzw. der Imker vor den Bie-
nenstacheln? Diese Fragen und noch 
viele weitere wurden von Isabella und 
Tochter Emilia Kaufmann beim letzten 
LESEHAUS beantwortet. Aus der eige-

Regionalshop
NEU! NEU! NEU!

Sew Symphonie Handmade 
Compositions
Mit Liebe genähte, individuelle 
Baby- & Kinderbekleidung aus 
Naarn gibt es seit Juni 2023 von 
Tanja Hölzl im Regionalshop 
Schwertberg zu kaufen. Anferti-
gungen nach Kundenwünschen 
sind jederzeit möglich.

Tanja Hölzl freut sich auf Ihre Bestellung.

Mit Begeisterung lernten die Kinder, was man über Bienen und deren Produkte alles wissen muss. 

Ed Kaisers Gasthaus: Hirsch-
Ragout, Wild- und Pilz Sugo

nen Imkerei in Schwertberg gab es für 
jedes Kind ein Gläschen Honig und ein 
Stück Bienenwachs für zu Hause und 
noch ein kleines Bienenbuch! Vielen 
Dank für den Besuch. Natürlich kam 
auch das Vorlesen mit Elisabeth Aig-
ner nicht zu kurz. 

Zirkustheater 
„Projecto Anagrama“ 
•	 im Volksheim am 16.9.2023
Lesehaus 
•	 in der Bibliothek am 20.9.2023

Wichtige Termine

Der Regionalshop stellt vor:
„Safina aus Luftenberg“
Namensgeber von „Safina“ ist ein sehr 
edles Gewürz: der Safran! Zumindest 
die ersten drei Buchstaben, also Saf. 
Ina sind die letzten drei Buchstaben 
der Luftenbergerin Carina Hanl, die 
seit Mai 2023 ihre Produkte auch in 
den Regionalshop Schwertberg liefert.

Die Produkte werden nachhaltig und 
liebevoll im Mühlviertel per Hand ge-
erntet, getrocknet, verarbeitet und 
verpackt. Es wird auf jeglichen Einsatz 
von Chemie verzichtet. Die Produk-
te werden soweit es geht ohne Plas-
tik verpackt und das Familienunter-
nehmen arbeitet soweit wie möglich 
mit regionalen Lieferanten;innen und 
Dienstleister:innen zusammen.

Safran war die erste Pflanze, die 2020 
in Luftenberg angebaut wurde. 2022 
kamen Pfefferminze, Thymian, Ste-
via, Lavendel, Färberdistel und Hanf 
dazu. Diese sind in verarbeiteter Form 
als ätherisches Öl, Hydrolat Salzmi-
schung oder pur nun auch im Regio-
nalshop Schwertberg erhältlich!

Carina Hanls Produkte sind ab sofort im Regional-
shop Schwertberg erhältlich. 

Schönauer Hof: Buchweizen-
Vitalmüslimischung, Buchwei-
zen-Keksmischungen

BETRIEBSURLAUB
Die Bibliothek und der  Regionalshop 
sind von Montag, 31.07.2023 bis ein-
schließlich Montag, 14.8.2023 ge-
schlossen!
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Kurse im Ekiz Sonnenschein
Gitarre für Anfänger
Ukulele für Anfänger
Farb- und Stilanalyse
Dance Friday, Kindertanzkurs
Dance Friday, Kindertanzkurs
Schnupper Kletterkurs 5-7 Jahre
Schnupper Kletterkurs 5-7 Jahre
Klangschalen-Workshop für Kinder in 
der Kleingruppe
Klangschalen-Workshop für Kinder in 
der Kleingruppe
Waldspieltage
Mama-Baby Pilates
Achtsamkeitstraining für Kinder 
Schwimmkurs für Anfänger T1
Schwimmkurs für Anfänger T1
Schwimmkurs für Anfänger T2
Kinder, raus in die Natur!
Süßes oder Saures??? Die Halloween 
Party im EKIZ

Zahngesundheit

Rückblick vom „Papa Aktiv Bogenschießen“

Viel los in der „Bunten Welt“

Richtiges Zähne putzen will gelernt sein. 

144 Wir helfen dir - Roko im Kin-
dergarten

Am 22.5.2023 hat uns das Rote Kreuz 
in der “Bunten Welt“ besucht. Gemein-
sam mit der hilfsbereiten Handpuppe 
“Roko“ wurde den Kindern in kind-
gerechter Form erklärt, wie in einem 
Notfall geholfen werden kann. Den 
eigenen Namen kennen, die eigene Ad-
resse nennen, Hilfe holen und in alters-
adäquater Form sagen, was passiert ist 

– das können Kinder im Kindergarten 
schon lernen und macht ihnen Spaß. 
Zum Abschluss durften sich die Kinder 
gegenseitig verarzten.

Am 05.06.2023 fand der Besuch beim 
Roten Kreuz Schwertberg statt. Die 
Kinder konnten sowohl die Ortsstelle 
als auch ein Rettungsauto besichti-
gen. Vom “großen Roko“ wurden sie zu 
“ROKO-Helfern“ ernannt und erhiel-
ten eine Urkunde. 

ROKO und seine kleinen Helfer  aus dem KIGA.

Ein “KUHler Tag am Bauernhof “

Die Schulanfänger machten einen 
Ausflug auf den Bauernhof der Familie 
Lesterl in Katsdorf. Die Kinder haben 
beim Stall ausmisten, Kühe füttern 
und Eier im Hühnerstall einsammeln 
geholfen. Mit höchster Motivation und 
Freude packten die Schulanfänger bei 

allen Aufgaben mit an und haben das 
Leben am Bauernhof mit allen Sinnen 
entdeckt. Zum Abschluss gab es noch 
eine Jause mit selbstgemachter Butter.

Bericht zur Feuerwehr

Große Aufregung herrschte kürzlich 
bei uns im Kindergarten. Die alljähr-
liche Räumungsübung mit der frei-
willigen Feuerwehr Schwertberg war 
für die Kindergartenkinder sehr span-
nend. Natürlich durfte auch die Be-
sichtigung des Feuerwehrautos nicht 
fehlen. Die Kinder konnten die Sicher-
heitsbekleidung der Feuerwehrmän-
ner anprobieren, lernten verschiedene 
Werkzeuge kennen und wer wollte, der 
durfte sogar im großen Feuerwehrauto 
sitzen.

Das große Feuerwehrauto sorgte für Staunen.

In der ersten Maiwoche war Manuela 
von der Zahngesundheit bei uns zu Be-
such. Spielerisch hat sie den Kindern 
erklärt, wie man seinen Zähnen etwas 
Gutes tut, sodass sie immer schön ge-
sund bleiben. Als Abschlussgeschenk 
haben die Kinder sogar eine eigene 
Zahnbürste bekommen. Diese haben 
sie auch gleich ausprobiert und ihre 
Zähne richtig und gründlich geputzt.

02.10.2023 - 27.11.2023
02.10.2023 - 27.11.2023
05.10.2023 - 05.10.2023
06.10.2023 - 15.12.2023
06.10.2023 - 15.12.2023
06.10.2023 - 20.10.2023
06.10.2023 - 20.10.2023
07.10.2023 - 07.10.2023

07.10.2023 - 07.10.2023

10.10.2023 - 24.10.2023
11.10.2023 - 06.12.2023
11.10.2023 - 22.11.2023
13.10.2023 - 17.11.2023
13.10.2023 - 17.11.2023
13.10.2023 - 17.11.2023
18.10.2023 - 18.10.2023
21.10.2023 - 18.10.2023

14:00 Uhr
15:00 Uhr
18:30 Uhr
15:00 Uhr
16:00 Uhr
14:30 Uhr
16:30 Uhr
08:30 Uhr 

10:00 Uhr

14:00 Uhr
09:15 Uhr
17:00 Uhr
12:00 Uhr
12:45 Uhr
13:30 Uhr
19:00 Uhr
16:00 Uhr

Gitarrenkurs für Anfänger
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Lehrlingstag 2023
Eine einmalige Gelegenheit bot sich 
vergangenen Donnerstag den Schü-
lern und Schülerinnen der Mittelschu-
le Schwertberg. Lehrlinge aus namhaf-
ten Betrieben der näheren Umgebung 
stellten sich den Fragen der potenziel-
len künftigen Kollegen und Kollegin-
nen.

Anders als bei herkömmlichen Ange-
boten im Rahmen des Fachs Berufs-
orientierung sind es bei diesem Projekt 
der MS Schwertberg ausschließlich 
Lehrlinge, die ihren Berufsalltag vor-
stellen und Fragen zu den Arbeitsbe-
dingungen beantworten. 31 Lehrlinge 

Zum ersten Maibaumaufstellen in 
der Hortgeschichte kamen trotz 
strömendem Regen zahlreiche Be-
sucherInnen. Nachdem der Mai-
baum von den Kindern mit einem 
lauten „HO-RUCK“ in das vorgese-
hene Loch im Schulgarten gestellt 
worden war, versammelten sich alle 
im Kreis. Beim anschließenden Mai-
baumtanz mit umgetextetem Lied 
„Rock me“ machten sowohl die Kin-
der als auch die Eltern eifrig mit. 
Danach ließen alle das Fest noch bei 
einem Kuchenbuffet ausklingen. 
Übrigens: der Maibaum wurde kurz 
darauf gestohlen und von den Hor-
tis innerhalb der erlaubten Frist 
wieder zurückgeholt. Als „WIEDER-
GUT-MACHUNG“ bekamen die 
Hortkinder von den Dieben ein Eis 
spendiert.

In der Natur gibt es viel zu entdecken. 
Auf dem Bild sehen Sie die stolzen 

(Noch)-Maibaumbesitzer aus dem Hort. Neue Instrumente ausprobieren und kennenlernen.

Die Lehrlinge geben den Schülerinnen und Schülern Einblick in ihre Ausbildung.   

aus einem breiten Spektrum von Be-
trieben folgten am 20. April der Ein-
ladung zum diesjährigen Lehrlingstag. 
Die Schüler:innen der 3. und 4. Klassen 
gewannen nicht nur neue Einsichten 

in diverse Berufsfelder, sie staunten 
auch über die großzügigen Zusatzleis-
tungen, die so mancher Lehrbetrieb im 
Jahr 2023 anbietet, angefangen vom 
gratis E-Roller bis zur 4-Tage-Woche.

Maibaumfest 
im Hort

Die Krabbelstube berichtet
In den letzten Wochen unserer Krab-
belstubenzeit kristallisierten sich auf-
grund der individuellen Interessen der 
Kinder einige „Schwerpunkte“ in den 
Gruppen heraus. Neben vielen Aus-
gängen in den Garten, die das Forschen 
und Entdecken in den Frühlingsmona-
ten ermöglichten, haben sich auch in 
den Gruppenräumen zahlreiche Mög-
lichkeiten für neue Impulse geboten.
„Interesse an Instrumenten entsteht“.
Im Morgenkreis sowie im Alltag dürfen 
die Kinder verschiedenste Instrumente 
ausprobieren. Diese sind für die Kinder 
immer sichtbar, sodass sie uns mittels 
Sprache oder Zeigen vermitteln kön-
nen, wenn sie Musizieren möchten. 
Die Kinder erfahren die Namen der 
Instrumente, lernen die richtige Spiel-
weise und einen achtsamen Umgang 
mit ihnen kennen. Freude am gemein-
samen Muszieren steht immer im Vor-
dergrund.

„Bewegungserfahrungen sammeln“
Die Kinder suchen im Moment immer 
nach neuen motorischen Herausforde-
rungen. Ob Klettern, Hüpfen, Laufen, 
Toben und Turnen oder Balancieren, 

Gleichgewicht halten, Schaukeln und 
Schwingen - wir werden durch den 
Einsatz diverser Materialien diesen Be-
dürfnissen gerecht. Sowohl der Grup-
penraum, als auch der Bewegungs-
raum des Kindergartens beinhalten 
zahlreiche Möglichkeiten für Grob- 
und feinmotorische Bewegungserfah-
rungen. Die Kinder können mutig sein, 
ihre eigenen Fähigkeiten einschätzen, 
sich selbst etwas zutrauen und an neu-
en Erfahrungen wachsen.

In den kommenden Wochen werden 
wir bestimmt das schöne Wetter noch 
sehr gut genießen können, Wasser-
spiele im Freien anbieten, Ausflüge in 
den Wald unternehmen, noch einige 
Geburtstage feiern, die ersten Obst- 
und Gemüsesorten aus dem Hochbeet 
ernten und vieles mehr.

Wir freuen uns schon sehr auf den 8. 
Juli 2023, wo wir zusammen mit den 
Eltern bei unserem alljährlichen Fa-
milienpicknick das Krabbelstubenjahr 
gemeinsam ausklingen lassen.
Wir wünschen allen einen erholsamen, 
warmen, sonnigen Sommer!
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Zivilschutztipp

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schutzmaßnahmen:

• Wetterwarnungen schon vorab beachten und Verhaltensanwei-
sungen befolgen (Radio/TV, Internet, Zivilschutz-SMS)

• Aufenthalt im Freien unbedingt vermeiden
• Das Auto gibt zwar Schutz, eine höhere Sicherheit hat man aber 

in einem festen Gebäude
• Im Haus neben Türen und Fenstern auch die Rollläden und Fens-

terläden schließen
• Von Öffnungen fernhalten, die nicht auf diese Art zusätzlich 

geschützt werden können, wie z.B. Dachfenster
• Planen für eine Noteindeckung anschaffen
• Auffangmöglichkeiten für eindringendes Wasser bereitstellen
• Laufende Wartung und Freihalten von Regenabflüssen und Ka-

nalöffnungen

Auto:

• Wenn noch die Möglichkeit besteht: Auto sicher unterstellen
• Schadensreduktion durch Abdecken des Fahrzeugs mit einer 

gesicherten Plane oder Decke 
• Bei einer Autofahrt: Auf winterliche Straßenverhältnisse ein-

richten (auch im Sommer!), langsam fahren und den Abstand 
zum Vorausfahrenden vergrößern. Noch besser: Anhalten und 
das Unwetter abwarten

Sich informieren:
• Unter www.hora.gv.at können Sie überprüfen, ob Sie in einer 

Unwetter-Gefahrenzone leben
• Die Seite www.hagelregister.at bietet ebenfalls wertvolle Infor-

mationen.

   Unter www.zivilschutz-ooe.at können Sie sich für das Zivilschutz-SMS 
anmelden. Sie erhalten damit hilfreiche Informationen von Ihrer Ge-
meinde bei Katastrophen und Notsituationen. Das Zivilschutz-SMS 
ist für den Bürger kostenlos!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

HAGEL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Studien zeigen, dass Hagelkatastrophen immer öfter und intensiver auftreten und sich vor allem auch über die 
bisher bekannten Regionen weiter ausbreiten. Hagel kann jede Region treffen. Binnen weniger Minuten können 
golfballgroße Hagelkörner Fenster, Windschutzscheiben von Autos oder ganze Dächer und Fassaden zerschlagen.

EPZ
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Wir suchen SIE

Wir erweitern 
unser Team

Marktgemeinde
Schwertberg

Mitarbeiter/in Finanzabteilung
Vollzeit (40 Wochenstunden) bzw. Teilzeit möglich, ehestmöglicher Beginn

Karenzvertretung befristet bis Ende August 2025

Aufgabenbereich

• Selbständige Bearbeitung der Lohnverrechnung - Stellver-
tretung (u..a. An-/Abmeldung von Bediensteten, monatli-
chen Lohn- und Gehaltsabrechnungen und Kontrolle/Ab-
gleichung der Personalzeitkonten)

• Mitarbeit bei der Vorschreibung von Gemeindeabgaben, 
Gebühren und Steuern 

• Mitarbeit bei sämtlichen Buchungsfällen für die Steu-
er- und Hauptbuchhaltung

• Selbstständige Bearbeitung der Kostenrechnung und der 
Energiebuchhaltung

• Mithilfe bei sämtlichen in der Finanzabteilung anfallenden 
Arbeiten

Unser Angebot an Sie
• Ein sicherer Arbeitsplatz in der Umgebung
• Familienfreundliche Arbeitszeiten 
• Gleitzeitmodell 
• Homeoffice
• Möglichkeit zu Fort- und Weiterbildungs-

maßnahmen 
• Eine verantwortungsbewusste, selbst- 

ständige Tätigkeit 
• Versicherung bei der KFG (Krankenfürsor-

ge mit attraktivem Leistungsangebot) 
• Gutes Betriebsklima in einem kollegialen 

Team

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen nach den dienstrechtlichen Vorschriften:
Die Bewerber/innen müssen gem. Oö. GDG 2002 voll handlungsfähig sein, ein einwandfreies Vorleben nachweisen, physisch und 
psychisch geeignet sowie im Besitz einer EU-Staatsbürgerschaft sein. Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- und 
Zivildienst

Besondere Aufnahmevoraussetzungen:
• Hohes Maß an Eigeninitiative und Eigenverantwortung
• Teamorientierung, Leistungswille und sehr gute Umgangsformen 
• Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Wirtschaftliche Schulausbildung bzw. abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
•  Sehr gute EDV-Kenntnisse
•  Bereitschaft zur Dienstaus- und -fortbildung
•  Bereitschaft zur Leistung von Mehrarbeit, auch an Wochenenden
• Bereitschaft zu Überstunden bzw. Teilnahme an Sitzungen diverser Gemeindegremien

Entlohnung:
Die Entlohnung erfolgt nach dem Oö. GDG 2002 idgF, Funktionslaufbahn GD 18.5 
(Fachkraft), Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden), mind. € 2.482,80 brutto 
monatlich (14 x).

Bewerbungen sind bis spätestens 22. August 2023 per E-Mail oder Post (Bewer-
bungsschreiben, Lebenslauf, Ausbildungsnachweise, Geburtsurkunde, Staatsbür-
gerschaftsnachweis sowie Passbild), einzubringen. . Nähere Auskünfte zu der ausge-
schriebenen Stelle erteilt Amtsleiterin Doris Walkner-Rosenberger gerne telefonisch 
unter (07262) 61155 (DW 14).

Marktgemeinde Schwertberg
Schacherbergstraße 3

4311 Schwertberg

07262/611 55-0
gemeinde@schwertberg.at

www.schwertberg.at

Sie lieben Zahlen und arbeiten gerne selbstständig in einem 
motivierten Team? Dann sind Sie bei uns richtig! 
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Das Gemeindeamt gratuliert

Grund zur doppelten Freude

Das ganze Gemeinde-Team gratuliert Lisa und 
Thomas von ganzem Herzen zur Trauung und zum 

Nachwuchs!

Hochzeit und Babyglück

Unsere Lohnverrechnerin Lisa darf 
sich über gleich zwei freudige Ereig-
nisse in ihrem Leben freuen. 

An ihrem Geburtstag hat sie still und 
heimlich ihren Thomas geheiratet. 
Da doppelt bekanntlich besser hält, 
legen sie noch einen drauf und dürfen 
sich über ihren ersten Nachwuchs 
freuen. So erwarten sie in wenigen 
Monaten ihren kleinen Sohn. 

Wohlverdienter Ruhestand
Nach rund 9 Jahren im Gemeinde-
dienst in Schwertberg, verabschieden 
wir  Josef Schmidthaler in die Pensi-
on. Im November 2014 trat Sepp sei-
nen Dienst bei uns im Bauamt an.

Die meisten von Ihnen werden ihn 
kennen, wenn sie bereits einmal mit 
Straßen- oder Kanalbau in Kontakt 
waren. Denn genau in diesen Berei-
chen war Josef viel im Außendienst 
unterwegs.

Nun ist es aber so weit. Es ist Zeit für 

Unsere Mitarbeiter sind „ausgezeichnet“!
Abgelegte Dienstprüfung

Wir gratulieren unseren Mitarbeite-
rinnen Melanie Hofer, Jenny Kotek, 
Verena Killinger und Lisa Gusenleit-
ner zur mit Auszeichnung bestande-
nen Gemeindedienstprüfung!

Die Vorbereitungszeit für diese Prü-
fung erstreckt sich über rund 6 Mona-
te, beginnend mit einem zweiwöchi-
gen Kurs in Kallham. Darüberhinaus 
sind viele Stunden im Selbststudium 
erforderlich, um die mehr als 700 
Seiten rund um Gemeindeordnung, 
Gemeindefinanzwesen, Allgemeines 
Verwaltungsgesetz, EU-Recht und 
vieles mehr zu verinnerlichen. Das 
passiert neben der regulären Arbeits-
zeit – in der Freizeit!

Unsere Mädels haben das alles bra-
vourös gemeistert und alle vier ha-
ben mit Auszeichnung bestanden! 

Neuer Wassermeister in Schwert-
berg

Doch nicht nur in der Gemeindever-
waltung wurden Auszeichnungen 
eingesammelt. Auch aus dem Was-
serbauhof gibt es Erfolgsneuigkeiten. 
Christoph Wöckinger hat die wich-
tige Ausbildung zum Wassermeister 
mit sehr gutem Erfolg bestanden. 
Somit sind wir in Schwertberg in der 
glücklichen Lage, zwei ausgebildete 
Wassermeister zu haben, die unse-
re Wasserversorgung sichern. Wir 
gratulieren unserem neugebackenen 
Wassermeister ganz herzlich!

Anfang Juli verabschiedet sich Lisa  
in den Mutterschutz. Wir wünschen 
dir, liebe Lisa, eine wunderschöne 
Kennenlernzeit. Genieße deine klei-
ne Familie. Wir freuen uns aber auch 
jetzt schon, dich wieder als aktives 
Mitglied im Team wiederzuhaben. 

Das ganze Gemeinde-Team gratuliert 
euch aus vollem Herzen!

Lieber Sepp, genieße deine Pension in vollen Zügen!

Die Erleichterung nach abgelegter Prüfung war groß.

die Pension. Ende Juni war sein letz-
ter Arbeitstag bei uns im Amt und 
schweren Herzens durften/mussten 
wir ihn bei einem geselligen Nach-
mittag in die Pension verabschie-
den.

Lieber Sepp, wir wünschen dir nur 
das Allerbeste für die kommenden 
Jahre. Stress dich nicht zu sehr ;) und 
komm uns das ein oder andere Mal 
besuchen.
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Das Gemeindeamt gratuliert

W ir gratulieren -lich
Herrn Alfred Weikinger

zum 80. Geburtstag

Herrn Helmut Voglhofer & 
Frau Stumvoll Elvira 

zum 80. Geburtstag

Frau Maria Regenfelder
zum 95. Geburtstag

Frau Inge Stark
zum 80. Geburtstag

Wir bitten um Anmeldung der Paare im Pfarrbüro – Tel. 07262/61209,
per Mail an pfarre.schwertberg@dioezese-linz.at 

oder unter 0660/9272795 bis spätestens 25. September 2023.

Selbstverständlich sind auch jene Paare aus Schwertberg herzlich eingeladen
- die eines dieser Jubiläen feiern -

aber nicht in Schwertberg geheiratet haben. 

FFaammiilliieennaannggeehhöörriiggee  ssoowwiiee  ddiiee  ggaannzzee  PPffaarrrrggeemmeeiinnddee  ssiinndd  zzuu  ddiieesseemm
GGootttteessddiieennsstt  uunndd  aannsscchhlliieeßßeennddeerr  AAggaappee  aamm  PPffaarrrrppllaattzz  hheerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn..  

Anschließend gibt es im Pfarrzentrum ein Buffet für die Jubelpaare!
Dazu laden die Pfarre und die Gemeinde sehr herzlich ein. 

aller 25-, 50-, 60- und 65-jährigen

Einladung zur Feier
Ehejubiläen

SSaammssttaagg  77..  OOkkttoobbeerr  22002233
GGeemmeeiinnssaammeerr  GGootttteessddiieennsstt  uumm  1177  UUhhrr
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UNSER  Service für SIE ...

Soziales

Ärzte- & ApothekendienstKostenlose Sprechtage Schnupperticket

Die Marktgemeinde Schwertberg kauft 
monatlich zwei ÖBB-Tickets für die Stre-
cke Schwertberg - Linz und retour inkl. 
Stadtverkehr (Straßenbahn und Bus) und 
stellt diese den Bürgerinnen und Bürgern 
als „Schnuppertickets“ zur Verfügung.

Nutzungsberechtigt sind alle Gemeinde-
bürgerInnen ab dem vollendeten 6. Le-
bensjahr mit Hauptwohnsitz in Schwert-
berg. Pro Person kann dieses Angebot 
bei Verfügbarkeit maximal zwei Mal pro 
Monat genutzt werden. Das Ticket kann 
nach Voranmeldung in der Bürgerser-
vicestelle des Marktgemeindeamtes zum 
Preis von EUR 5,00 abgeholt werden.

Unsere Ärzte:

Med.Rat Dr. Biermair (Wahlarzt)
Tel.: 07262/624 22
NEUE Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi und Fr:	 07:30-12:00 Uhr 
Mo Nachmittag nach Vereinbarung

Med.Rat Dr. Rohrauer
Tel.: 07262/613 35
Mo, Di, Do und Fr:	 07:30-12:00 Uhr
Di und Do:	 16:00-18:00 Uhr

Dr. Posawetz
Tel.: 07262/612 64
Mo, Mi, Do und Fr:	 07:30-11:30 Uhr
Mo und Do:	 17:00-19:00 Uhr

Zahnarzt - Dr. Pirklbauer
Tel.: 07262/611 31
Mo:	 10:00-14:00 Uhr
Di:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-18:00 Uhr
Mi:	 8:00-12:00 Uhr
	 & 14:00-16:00 Uhr
Do und Fr.:	 8:00-12:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

Caterina Tober
Klinische- und Gesundheitspsychlogin
0670/654 60 00
praxis@tober-psychologie.at

Apothekendienst
Die Apothekendienste erhalten Sie in 
Form eines Bereitschaftskalenders in 
Ihrer Apotheke. Sie können aber auch 
unter: https://www.apothekenindex.at/
apotheken/oberoesterreich/perg - ab-
gerufen werden.

Apothekennotruf - 1455

Hausärztlicher Notdienst
Notruf 141
Das Rote Kreuz vermittelt dann zum 
diensthabenden Arzt. Der Notfalldienst 
ist keine normale Ordination, sondern 
nur für akute Beschwerden gedacht.

Gesundheitsnummer
Wenn‘s wehtut - 1450 anrufen!

Bürgermeister Mag. Max Oberleitner
ACHTUNG: Ab sofort findet der Bür-
gersprechtag im Gemeindeamt im-
mer Montag nachmittags statt.  
Anmeldung unter 07262/ 61155 11

Notar - Mag. Berger
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 
bis 17:00 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/61155

Mag. Dr. Daxner - Notar
Mag. Dr. Daxner wechselt sich mit Notar 
Mag. Berger bei den kostenlosen Sprech-
tagen ab. Kommende Amtstage von Mag. 
Dr. Daxner ist der 3. August 2023.. An-
meldung: 07262/61155

Rechtsanwalt - Dr. Bamer
Jeden 1. Freitag im Monat von 13:30 
bis 15:30 Uhr im Marktgemeindeamt 
Schwertberg. Anmeldung: 07262/611 55 

Hilfe bei Demenz/Alzheimer?
Kostenlose Demenzberatung jeden 1. 
Montag im Monat von 13:30 bis 16:00 
Uhr in unserer Bürgerservicestelle. Ter-
minvereinbarung bei Heidi Grasserbauer 
unter 0650/60 77 880 oder heidi.grasser-
bauer@gmx.at

Sozialberatung
Die Beratungsdienste finden montags 
und mittwochs von 8.00 bis 13.00 Uhr, 
donnerstags 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Telefonische Terminvereinbarung not-
wendig unter 07262/61144-21 oder 
0664/3843152

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Dieser ist für alle Seniorinnen und Senio-
ren gedacht, die keine eigene Transport-
möglichkeit haben. Genutzt werden kann 
der Fahrdienst von Montag bis Freitag, 
für die Hin- und Rückfahrt zB. zu einem 
Arzt, zur Apotheke oder für Einkaufs-
fahrten innerhalb Schwertbergs. Anmel-
dung unter Tel.Nr. 07262/61155

Sozialmarkt des Roten Kreuzes
Für alle BezieherInnen des Heizkosten-
zuschusses ist es möglich, Lebensmittel 
günstig im Sozialmarkt zu beziehen. Je-
den Mittwoch von 09:00 bis 10:00 Uhr 
macht der mobile Sozialmarkt im Hof der 
Gemeinde Station. 

Bildungseinrichtungen

Krabbelstube
Bahnhofstraße 16, 4311 Schwertberg
0699/168 86 184
KS411102@pfarrcaritas-kita.at

Kindergarten Bunte Welt
Unterkogelbergstr. 4, 4311 Schwertberg
0699 / 168 86 170
kindergarten.schwertberg@kinderfreun-
de-ooe.at

Pfarrcaritas Kindergarten
Bahnhofstraße 15, 4311 Schwertberg
0676/45 58 901
KG411229@pfarrcaritas-kita.at

Volkschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
07262/614 55
s411261@schule-ooe.at

Mittelschule
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
07262/61 256
direktion@hs-schwertberg.at

Hort
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
0699 / 168 86 136
hort.schwertberg@kinderfreunde.cc

NABE - Nachmittagsbetreuung
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg
0699/16 88 62 62
s411261@schule-ooe.at
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Terminvorschau
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